
Verlag Laaggaffe 21
„£«gMat*l>*u£“.

S4 »ltrr -Hal!e gdffnet von 8 Uhr nargtnä bi» 7 Uhr o&enti«.
wöchentlich

BeruaS -Prris für beide Ausgaben : Mk. 1.— monallich, MI. »ierieljShrlich durch Heu Perlag
Langgasse 21, ohne Bringerlahu , Ml , « vö vierteljährlich durch alle deutschen Pvftaustalten, «urjchlieSlich
Beftcllaekh. — Bezugs -« eslellungen nehmen außerdem entgegen: tu Wiedbadeu die Zweigstelle Bir-
marckrrng Ist. sewie die Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die bärtigen Aus-
gadestelleuund in den benachbanen Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt -Träger.

13 Ausgaben. Fernruf:
„Tazblatrhaiis " SRr. 6650-53.

Bon 8 Uhr morgen- bis 7 Uhr abends, außer Eomrtagi.

fflntriarn .ttrtiS fftr die steile : 20 Bia . für örtliche Anzeigen im „ArbeitSmartt" und »Kleine: Anzeiger^
in"^n,Zeitlich" Eatziorm: 25 Pig . in davon abweichender SaS- nMhntnch ' °w,e !ür alle ubrrgen
örtlichen An,-rg-n: öS PU . für alle auswärtigen Anzetgen: 1.2oMk. snr örtliche ReNamen. um. ,ur
audwärttge Reklamen. — Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzergen IN kurzen Zwi chenraumen
entsprechender Nachlaß. - — - — —

Donnerstag »28. Juni 1917. Morgen -Kusgabe. Nr. 323 . ♦ 65. Jahrgang.

Der deutsche slbendbericht.
W . T.-B . Berlin , 27. Juni , abends . (Amüich. Draht,

bericht.) An allen Fronten ei» allgemein ruhi¬
ger Tag.  Der Hafen von Dünkirchen  wurde er¬
folgreich durch unsere Artillerie beschossen.

Rußland.
Zwei fortschrittliche Gesetzesvorschläge.
W . T.-B;. Petersburg , 27. Juni . (DrahtSerlcht . PeterZ-

burger TelegvaphoiragentM:.) Der Justizminlster Hai ein Ge¬
setz gwtgckheitzen, das die Frauen  ermächtigt , vor Gericht
die väterliche Gewalt  ausznüben . Der vom Minister
des Innern ausgearbeitete Gesetzesvorschlag über die Ge¬
wissensfreiheit  gelangte zur Annahme . Der Glaubens-
wschsel findet durch eine mündliche Erklärung vor dem be¬
treffenden GeisHichen oder deren Religionsgemeinschaft statt.
Der Glaube der Unmündigen bis zu 9 Jahren wird vom Water
bHtrmmt.

Vom allrusfifchen Arbeiter - und Soldaten-
kongreß.

W. T.-B. Petersburg , 27. Juni . (Drähtbericht . Peters¬
burger Tel ^ vapheuagontur .) In der Sitzung des Kongresses

>der Arbeiter - und Soldatenräte von ganz Rußland vom
,25. Juni wurde mit erdrückender Mehrheit eine Entschließung
ÄDer dre >(§verHn.rsse des 22. und 23. Juni angenommen . Darin
wird der Entschlich getadelt, in Petersburg eine K un d -
gebu .ng  zu verrnstalten , ohne Vorwissen des
Arbeiter - und Soldatenrats  und ohne Mcchmah-
men zu treffen , daß die Kundgebung ohne Waffen vor sich
ging und iwcht zu Zusammenstößen und Blutvergießen führte,
die verhängnisvoll für die Revolution sind. Ferner wurden
folgende Bestimmungen getroffen ' 1. Die Parteigruppen , die
zu den Arbeiter - und Soldatenräten gehören, haben nicht das
Recht, Kundgebungen gegen den ausdrücklichen Willen dieser
Arbeiter - und Soldatenräte ins Werk zu setzen. 2. Fried¬
riche Kundgebungen ohne Waffen können von diesen Gruppen
uild Parteien ;t»rt Wissen der Arbeiter - und Soldatenräte
veranstaltet werden. 3. We bewaffneten Kundgebungen, ein¬
schließlich Kundgebungen unter Teilnahme von Bewaffneten,
können nur mit Zustimmung der Arbeiter - und Soldateriräte
als einzigen Organen , die den Willen der revolutionären
Demokratie verkörpern, veranstaltet werden. Die Arbeiter.
.Soldaten und Bauern werden ausqesordert, sich diesen Ent¬
scheidungen zn untenwersen und auf keine sonstigen Aufforde¬
rungen einzugehen, von welcher Seite sie auch kommen mögen.
.Alle Übertretungen dieser Entscheidungen drohen den Bürger¬
krieg heraufznbeschwöven.

W. l .-B. Petersburg , 27. Juni . (Drahtbevicht. Peters¬
burger Tckgraphen -Agentur .) Der Kongreß der Soldaten-
und Arbeitervertretcr ganz Rußlands beschloß in der Sitzung
vom 25. Jnni , am 1. Juli auf den Gräbern der O p f e r d e r
Revolution  Kränze niedcrzuleqen und aus diesen An¬
laß eine große Kundgebung  zu oevrnstalten , zu der
alle revolutionären Parteien und Organisationen , Berufs-
Verbände der Genossenschaften, Fabriken - und Werkstätten-
arbeiter sowie Mikitärabteilnn,pen unter Waffen ein,geladen
weiden sollen. Ter Kongreß beschloß, daß am selben Tage
entsprechende Kundgebungen in den wichtigsten Städten Ruß¬
lands , wie Moskau, Kiew, Charkow usw., veranstaltet wer¬
den sollen, die die Kraft . Einigkeit und Manneszucht der
revolutionären aussischea Demokratie zeigen sollen.

W. T.-B. Berlin , 27. Jum . (Dcahrbericht.) Der „B. Z. "
wird aus Genf gemeldet: Wie der „Secolo" berichtet, findet
die Hauptabstimmung des allrussischen Arbeiter - und Sol-
datenkougreffes über die Frage , ob Krieg oder Frie¬
den,  endgültig am 8. Juli statt.

Ein pessimistischer Bericht des russischen Lebensmittel,
kontrolleurs.

W. T.-B. Bern , 27. Juni . (Dvahtbericht.) »Daily Mail"
meldet aus Petersburg vom 20. Juni : Der Lebensmittel-
kontrollenr Peschekhonoff erstattete aus dem panrujsischen
Kongreß einen sehr pessimistischenBericht über die Lebens¬
mittellage . Bon A u g u st an sei mit der Gefahr des Mangels
in den Städten zu rechnen. Der Berichterstatter fügte hinzu:
Wenn im August die Ernte beginnt , haben die Bauern keine
Zeit , das Getreide zu den Bahnstationen zu drangen, und da
Reservebestände kaum vorhanden sind, kann der Ernst des
Augenblicks für di» Armee und die Großstäüte während der
fraglichen Zeit nacht übertrieben werden. Im Herbst aber
wird die Bauernschaft stark mit dev Verteilung der Lände  r,
nach dem sie hungert , beschäftigt sein. Biele Bauern , die kein
Geld brauchen, werden es nacht eilig haben, das Getreide zu
verschicken. _

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W . T.-B . Wien , 27 . Juni . lDrahtbericht .) Amtlich

verlautet vom 27. Juni , mittags:
Auf feinem Kriegsschauplatz Ereignisse von Be-

deutuuL Der CLes des Generalstad s.

Die Ereignisse in Griechenland.
Die nächsten Folgen der Herrschaft des

Venizelos.
Br . Genf , 27. Juni . (Eig . Drahtbericht , zb.) Nach

Auffassung hiesiger griechischer Kreise stellt dre Rück¬
kehr des Venizelos zur Macht den Begrnn eures En¬
tenteprotektorats über Griechenland dar. __ Remzelos
dürfte als Ministerpräsident auch die Partei eurue^ des
Heeres und der Marine übernehmen . Generat Danglrs
würde dann vermutlich zum Generalstabschef ernannt
werden . Sobald die Venizelistenkamnrer 191b wieder
versammelt ist, wird , so glaubt man hier , dre Mobili¬
sierung verfügt werden und die Kriegserklärung
an Bulgarien  unter Berufung aus das serbisch-
griechische Bündnis erfolgen.

Rnchepläne von Venizelos.
W. T.-B. Amsterdam, 27. Juni . (Drahtbericht .) Die

„Times " meldet aus Athen, daß I o n n a r t die Zustande
auf dem Peloponnes für beunruhigend hält und an eine
Blockade  der Halbinsel denkt. Venizelos  beschloß,
gegen die schuldigen Personen mit großer Strenge vorz rgehen.
Die Generale wurden nach Athen oeeufen, um, .venn sie sich
nicht rechtieltigen können, wahrscheinlich als Rebellen be¬
handelt zu werden.
Jonnarts Generalvollmacht für die radikale

Lösung.
W. T.-B. London, 26. Juni . Im Unterhaus lMt B a l -

f o u r nach dem „Nienwe Rotterd . Couumt " mitgeteilt , eaß
die französische und die englische Regierung Jonnart Gene¬
ralvollmacht erteilt hatte , die griechische Frage einer radi¬
kalen Lösung  zuzuführen . Jonnart hatte keine ins ein¬
zelne gehende Weisung erhalten , da inan der Ansicht war,
daß sie ihn nur behindern würde. Die britische Regierung
sei über die genaue Form der Mitteilung , die an König
Kcnstantin gerichtet war , nicht befragt worden, hätte aber die
französische Regierung und Jonnart wissen lasten, daß ihres
Erachtens die Thronentsagung und Entfernung des Königs
unvermeidlich sei.
Die Abberufung des englischen Gesandten

in Atlren.
Br . Genf , 27. Juni . (Eig. Doihtbericht . zb.) Der schwei¬

zerische Pressedienst meldet aus London: Im Unterhaus teilte
Balfour mit , daß der bisherige englische Gesandte in Athen,
Elliot,  abberufen wurde, weil sein Bleiben neben dem
französischen Oberkommistar Jonnart  unmöglich erscheint.
Damit bringt die englische Regierung zum Ausdruck, daß
Griechenland  völkerrechtlich als selbständiger Staat zu
bestehen aufgehört hat und nur noch als verwaltete
Provinz  gilt.
Verhaftung des Abgeordneten Schliemann.

Vc'. 7 .-B. Bern , 27. Juni . lDrahtbericht .) In Larissa
wurde der thcssalische Abgeordnete Schliemann,  bekannt
als Gegner Venizelos' und der Entente , verhaftet.

Italienische Vorwürfe gegen die
venizelistische Regierung.

W. T .-B. Bern , 27. Juni . (Drahtbericht .) Anläßlich der
Rückkehr Venizelos ' erklärt „Giornile d'Jtalia " : In der letz¬
ten Erklärung der vorläufigen Neuerung von Saloniki führt
Venizelos eine Sprache, die nicht daraus hindeutet , daß sich
die Beziehungen zwischen dem griechischenVolk und Italien
bessern könnten. Die Gründe , die zur Besetzung
Jan ' nas  geführt haben, sind im Grunde die gleichen, di«
die Schudmächte zu den jüngsten Maßnahmen gegen Grie¬
chenland bestimmt haben. Italien würde sich freuen , werin
unter der neuen Regierung dies« Gründe hinfällig würde-.i.
Man kann aber nicht glauben , daß eine verletzende
Sprache  die geeignetste ist, um in Italien das Vertrauen
zu Griechenland zu heben. Es wäre wünschenswert, daß
Venizelos gewisse Heißsporne unter seinen Freunden b^
schwicktigt. Der einzige Weg zur Verständigung  isß
Italien zn verstehen zu geben, daß das neue Griechenland in
Einklang mit Italien leben will.

Oer Krieg gegen England.
Dre Untersuchung des Feldzuges in 1

Mesopotamien.
W. T.-B. London, 27. Juni . (Drahtbericht . Reuter .) Dre

Untei ' i .chungskommistion über die Führung des Feldzuges in
Mesopotamien hat ihren Bericht vecöfftntlicht. Es beißt
darin , doß so lange die Expedition unter Leitung der Regie¬
rung von Indien stand, die Bewaffnung , Ausrüstung und
Verproviantierung und ärztliche Versorgung in hohem
Mutze unzureichend  waren.

Die englischen Verluste.
— Amsterdam, 27. Juni . Die englischen V̂erluste am

18 . und 19 . Juni  betragen nach englischen Blätter-
angaben 750 Offiziere (156 gefallen) und 18080
Wann.

Arbeiterstreiks in englischen Hafenstädten.
Mangel an Kartoffeln und Gemüse.

W. T .-B. Kopenhagen, 27. Juni . (Drahtbericht .) Kürz¬
lich aus England eingetroffeue Reisende berichten, daß :n
Liverpool und Manchester  auf den Wersten und in
den Fabriken Streiks an der Tagesordnung sind. Der Schiffs¬
verkehr in den englischen Häfen habe in der letzten Zeit merk¬
lich abgenommen. In Edinbourgh  und L e i t h verlang¬
ten neueistich die streikenden Arbeiter ernstlich Frieden
oder Auslaufen der Flotte.

Holländisches Gemüse ist in England außerordentlich
teuer . Für Kopffalrt bezahlt der Großhandel bei Eintreffen
der Schiffe 36 Pf . Trotzdem herrscht in vielen englischen
Städten größter Mangel an Kartoffeln und Gemüse.

Zwei englische Schiffe gestrandet.
W . T .-B . Rotterdam , 27. Juni . (Drahtbericht.)

„Maasbode " meldet aus Madrid vom 24 . Juni , daß die
englischen Schiffe „Baymanter" (Bapramaute ?)
uiü ) „W i l l i a m s " bei Malaga und Alicante
strandeten. ft

Zunahme der antibritische» Afrikander¬
bewegung?

— Amsterdam, 27. Juni , (zb.) Nach allem, was man aus
Südafrika hört , beginnt die antibrstische Bewegung und der
Widerstand der Burenbevölkering gegen die grotzk-apitalisti-
sthen Ideen Großbrrtauniens immer mehr um sich zu greifen.
B o t h a sucht mit allen Kräft -en zu vermitteln , aber sein
Einfluß schwindet  zusehends und er ist nicht euunel
seiner eigenen Partei mehr sicher.

Der llrietzSMskmtz mit Merika.
Die amerikanischen Hilfstruppen fiir die

Entente.
Br . Amsterdam, 27. Juni . (Eig . Drahtbericht, zb.)

Wie der Gewährsmamr der „Boss. Ztg ." aus London
berichtet, sind in den englischen Häsen bereits einige
tausend amerikanische Truppen angekommen, die Vor¬
arbeiten  für die F-ormaüonen treffen . Sackper¬
ständige äußern , daß die Amerikaner an der Westfront
er st im nächsten Winter  Bedeutung erlangen
dürsten.

*

Die lateinisch-amerikanische Konferenz.
W. T.-B. Bern , 26. Juni . Der „Temps " gibt eine Mek-

dirrg der „Agencia Aermicana " aus Buenos Aires wieder,
nach der die Konferenz der neutralen  Länder , die im
Juli in Buenos Aires stattftnden sollte, auf August verschoben
worden Kt. Um die Beteiligung derjenigm ameeikanffchen
Länder , die sich im Kriege  befinden oder die Beziehungen
zu Deutschland abgebrochen haben, zn erleichtern, ändert die

- argentinische Regierung den obigen Namen der Konferenz in
lateinisch-amectkanische Konferenz ab. Die Konferenz soll
die Mittel erörtern , um künftig alle Verletzungen der inter¬
nationalen Vereinbarungen und Rageln zu verhindern.
Chile , Peru  und U r u g u ach werten an der Konferenz
teilncbmen unter der Bedingung , baß Fragen ausschließlich
nationalen Charakters nicht erörtert werden. In Rro V
Janeiro verlautet , daß trotz der Namensänderuwg die brasi¬
lianische Regierr -ng beschlössen habe, an der Konferenz nicht
teilzimehmen . _

Der Krieg gegen Italien.
Die italienische Kammer.

W. T.-B. Bern , 27. Juni . (Drahtbericht.) Wie „Popolo
d'Jtalia " mitteilt , beabsichtigt die i t a l i e n i s che Kammer,
hei te vormittag eine öffentliche Sitzung abzuhalten , um den
vcrläusigen Staatshaushalt zunächst für einen Monat zu
genehmigen. Alsdann soll die geheime Tagung  wieder
ausgenommen werden.

Oie Lage im westen.
Minister Malvy in üblem Licht.

Br . Genf , 27 . Juni . (Eig . Deahtbemcht. zb.) Wegen
Duldung gefährlicher Einslußnohme auf den Gefft der
Truppen durch den Pazifisten C a i l l a u x und Ge¬
nossen ist nach den Auslassungen einiger Pariser Blätter
der Minister des Innern Maloy  persönlich zur Ver-
anttvortung gezogen worden . Unter den Verbrettern
der schweren Anschuldigung befinden sich das „Echo"
und „La Victoire ", die bemerken, es sei höchste Zeit,
einschneidende Maßnahmen mit unerbittlicher Strenge
zu treffen.

Nene Steuern in Frankreich.
# Bern , 27. Juni . In den neuen ftanzösischen Steuern

iijt eine Erhöhung von 50 bis 80 Prozent gepiant . Der letztere
Satz soll auf die K r r e g s ge w i n n e von über 1 Million in
Anwendung kommen. In 7 bis 8 Monoton hofft man hier¬
durch 200 bis 300 Millionen einzunehmen. Bon der Beste««.



grifc g. wr3ii>fl L8. Juni 1S17. _
ttmg der Vifsn- ^ nverpachlungen , der Erhöhung des P e r-
sonentzarrss wrd der Porti  erb - fft man 450 MiLio-
n«n . In dies« Summe ist ein Betrag eiogeschlossen, den mm
duvch Eintrittsgelder in den Museen  zu ergiclen hofft.
5S6 MiWonen soll eine Besteuerung a8er Schau ! » irl-
schuften,  20 Millionen die Steuer aus den Verbrauch von
G « s wnd Elektrizität  einbringen.

Oie Ztockholmer Zozialisten-Nonferenz.
Der Petersburger Ruf nach Stockholm.
W. T.-B. London, 27. Juni . (Dcuhtberichr. Meldung des

Reuterschen Bureaus .) »Daily Telegraph ' berichtet, daß der
aussührende Ausschutz der englischen Sozinlistenpactei die
Ernladung  des Petersburger Vertrete rau sschuAes der
Arbeiter und Soldaten , sich an der Konferenz in Stockholm
zu beteiligen, abgelehnt  hat.

Die Neutralen.
i Die Lage in Spanien.

W . T.-B. » er«, 27. Juni . (Drghtbericht.) Der
.Temps " meldet aus Barcelona , dort zeige sich noch in
verschiedenen militärischen und bürgerlichen Kreisen
die Neigung zur G e h e i m b ü n d e l e i, lselche der
Regierung bei etwaigen Verwickelungen beschwerlich
werden könne. Romanones  richtete einen Brief an
den Senatsprästdenten , in dem er auf die Führung der
Partei verzichtet. „Petit Parisien " fugte hinzu, zuver¬
lässigen Nachrichten zufolge beabsichtigten Prreto,
Alba und Villanueva ein Triumvirat  zu
bilden, welches die Wünsche der Partei ausdrücken soll.

Genfer Kundgebungen zur Wahl Ad»rS.
— Berlin , 27. Juni . ($6.) Dir Wrhl des sch veizerischeu

72jährigen Buudesratsmitglirdes Ador  ist von den Genfer
Bürgern mit 28 Böllerschüssen begrüßt worden. Die Stobt
war beflaggt. — Auf Hoffmaun,  welcher nicht kandi¬
dierte , entftelen 14 Stimmen.

i Deutsches Reich.
Steuererleichterung infolge der Kriegszeit«

Nu die Vorsitzenden der Einkommensteuer-BerusUngs-
kommission hat der preußische Firiauzminifter eine Verfügung
gerichtet, tvorin eine nöglichst -veitgehende Anwendung der
nach dem Einkommensteuergesetz zulässigen Erleichterungen
bei der zur Kriogszeit erfolgenden Veranlagung Steuerpflich.
tiger mit geringeveni Einkommen befürwortet wird . Es
heißt darin:

Daß die infolge des Kriegszustands zurzeit herrschende
Teuerung van Steuerpflichtigen mit geringerem Einkommen
besoniders schwer empfunden wird, liegt auf der Hand. Wenn
gleichwohl auch bei diesen Pflichtigen van den allgemein gül¬
tigen Vorschriften des Einkommensteuergesehes bei der Ver-
airlagung zur Einkommensteuer nicht abgewichen werden
darf , so müssen doch auf der anderen Seite die gesetzlich zu¬
lässigen Abzüge vom steuerpflichtigen Einkommen in vollem
Umfang und ohne kleinliche Handhabung anerkannt und be¬
rücksichtigt weÄ>en. Dies gilt beifpielsweike auch von dem
Abzug der Ausgaben zur Beschaffung von Werkzeugen, Roh¬
materialien , Arbeitskleidung ufw., welche Arbeiter aus dem
ihnen zuflichenden Lohn zu bestreiten haben. Auch diele
Ausgaben find vielfrch infolge der Preissteigerung der meisten
Gegenstände Gegen früher nicht unerheblich gewachsen. In¬
soweit daher einzelne Veranligungskommissisnen sich früher
über gewiss« Pauschulfahe, bis zu deren Grenze solche Abzüge
ahn« nähineem Nachweis zuzulassen sind, schlüssig gemacht
haben, werden ihre Beschlüsse einer Nachprüfung bedürfen,
bei tveschrr der etngetretenen Erhöhung dieser Ausgaben in
entgegenkommender Weise Rechnung zu tragen sein wird.
Besonders fühlbar wird die herrschende Teuerung natürlich
für Haushaltungsvorstande geringeren EuckommenS, die zahl¬
reiche Kinder zu unterhalten habsm Hier wird zu erwägen
sein, ob nicht im einzelnen Fall die Belastung des Steuer¬
pflichtigen so groß ist. daß sich neben der Berücksichtigungder

_ Wiesbadener Tagblatt. _
Kinder gemäß § 19 des Einkommensteuergesetzes noch eure
weitere steuerliche Entlastung nach § 20 rechtfertigt. Wenn
auch dies« doppelte Berücksichtigung der Kinderunterhaltung
noch Artikel 80 III der Aussühr :mgsunweifung gemeinhin
nur nr seltenen Ausnahmefällen Platz greifen soll, so ist sie
doch gesetzlich nicht ausgeschlossen, und die besonderen Aer-
hältniffe der jetzigen schweren Zeit lasten eine möglichst weit¬
gehende Anwendung der gesetzlich zulässigen Erleichterungen
wohl begründet erscheinen.

Zum Schluß beton: Finanzmmister Lentze, daß bei der
Beitreibung fälliger Steuer, : jetzt mehr als je mit Mild« urrd
Entgegenkommen verfahren werden muß und daß inSbe'on-
dere auch überall da vor, der Ermächtigung zur Stundung
Gebrauch zu machen ist, wo die Verhältnisse der Pflrchtizen
eö irgend notwendig erscheinen lasten.

* Hof- und Personal -Nachrichten. Die Königin von
Schweden  hat an: 27. Jura Karlsruhe verlassen. Der
Großberzag , dre Großherzogin Luis« geleiteten die Köniz :::
zur Ba^ i.

* Majestötkbeleidigungsprozeß . Gegen den aus Kurland
stammenden außerordentlichen Professor der Thsalogie an der
Universität Königsberg, Friedrich Lezius,  einen Wort-
sichrer der Alldeutschen in Ostpcsitzen, ist Anklage wezen
Mrjestätsbeleidigung erhoben. Die Verhandlung findet am
10. Jul : statt. Lezius wurde vor kurzem auch vom Lehramt
bereits suspendiert.

pfser und Steife.
Persoaal-vernderuurra Pradel,  Leut , der Sl-.s. des Füs.-

Regts. Nr. 80 (Erfurt), jetzt in diesem Regt., als Leut, mit ernem
Patent vom IS. Juli 1814 in dem genannten Regiment angestellt.
• Frbr. GanS Edler Herr zu Putlitz,  Oderleut, der Laniw.-
Pioniere 1. Ausgeb. (Wiesbaden), zum Hauptm. befördert.

Kus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Eweckilose kfSchstpreise.
Die Festsetzung von Evzeugerhöcystpreisen, deren übcr-

kbveitung nach einer neuen Bekanntmachung der Pveiskoiu-
miMon für Gemüse und Obst für den Regierungsbezirk Wies¬
baden unwuhstchtl-ich verfolgt werden soll, hat bis jetzt nicht
die geringste Wirkung ausgeübt und die Zustände auf unserem
Markt find trostloser als je. Ein geringer Trost ist es , daß es
in anderen Städten kein bißchen bester aussieht ; wenn die
Städte Höchstpreise für der: Kleinverkaur festsetzen und
strenge auf ihre Einhaltung dringen , verschwinde:: Obst und
Gemüse von: Markt , und wenn sie sich, wie Wiesbaden, m«t
Richtpreisen begnügen, werden Preise gefordert und selbst¬
verständlich auch bezahlt — dem, was bleibt den armen Ver¬
brauchern anders übrig , wenn sie nicht hungern wollen-? —.
die die Richtpreise oft um das Doppelte übersteige,:. Daß
unter dies« : Umständen sich der Verbraucher eine große Er¬
regung bemächtigt, die täglich auf dem Markt und mich in
den Gemüsekädsn zu heftigen Szenen führt , ist ganz selbst¬
verständlich. Die Stadt ist machtlos : setzt sie Höchstpreis«
fest, so ist hundert gegen eins zu wetten, daß überhaupt nichts
mehr hersstckommt; die Erzeuger und die Händler , die zu
Preis « : einkawfen, die höher sind als die hiesigen Richtpveisc,
finden dann schon auch die höchsten Preise zählenden Kund« :
durch die Hintertüren . Das ist ja leider auch einer der Miß-
stände, die zu den jammervollen Erscheinungen in der Ge¬
müse- und OÄsitzerforyung geführt haben, daß eS zahlreiche
Verbraucher gibt, die geben, was verlangt wird, und oft aus
freien Stücken nach etwas darüber hinaus , damit sie um
Gotteswrllen auch nicht irgend etwas entbehren muff ein Ein
urrevhörter Mangel an Gemeinschaftsgefühl  gibt
sich allenthalben kund, vom Erzeuger bis zum Be»bvaucher.
Die Regierung verlangt von der Stadt nunnrehr die Erstehung
der Ilichtpreise durch Höchstpreise für Gemüse und Obst, und
der Magistrat wird diesem Verlangen in den nächsten Tagen
entsprechen. Wir find natürlich an und für sich durchaus für
HandelÄhöcbstprsise, es kam,: aber sein, daß sie zu einer völli¬
gen Vernichtung des hiesig« : Marktes führen werden. So
lange die staatlichen Behörden  keine Mttel und Wege
finden , den Erzewgerhöchstrrei>?n unter allen Umständen Gel-
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tuiy; zu verschaffen, so lange werden die Kleinhandels
preise der Städte ern äußerst zweischneidiges Schwert
Deshalb mutz von, Staat verlangt werden, daß er dort, wo
Ware aus der ersten Hand geht, darauf sieht, daß kein«
preisüberschreitunge .r Vorkommen, wie das jetzt zieml
allenthalben und selbst dort geschieht« wo die Ausiichrsbehör
sich unzweifelhast sehr leicht ins Mittel legen könnten,
z. B. bei dem Verkauf des Gemeindeobstes. Mü der
Haltung oder Nichteinhaltung der Erzeugerhächstpreise ste'
und fallen die ganzen Preisbestimmungen . Wenn jedem
zeuger, der den Höchstpreis überschreitet, die Enteignung
seüier Produkte und schwere Straf « droht, wenn die Händl,
die beim Einkauf van Obst und Gemüse die Höchstpreises
überbieten und di« Ware auf Schleichwegen zu übermäßig «,
Preisen verkaufen in» Gesängni » oder auch nrs Zuchthaus
gesteckt werden, und wenn vor allem die Kr ei sper Wal¬
lungen  ihr « : untergeordneten Organen die strengste
Durchführung  der bestehenden HöchstpreiSvcrordnungm
zur Pflicht machen und kein Durch-die-Finger -Sehen dulveq,
dann können wir hoffen, daß es bester w-rd. Allerdings:
wenn in allen  Städten solche Kleinhandels,
p re : se  eingeführt würden , die weder die Erzeuger noch di«
Händler reizen konnten, einen schwerer zu erreichenden Markt
dem leichter zu erreichenden vorzusieheu, und wenn sich zu¬
gleich: jeder Schleichhandel beseitigen ließe, dann würde dem
vaterlandsfeindlichen Wucher mit Obst und Gemüse «terfaH »|
in der Hauptsache sas Handwerk gelegt s«:nl

— Zum QuartakSwechsel schreibt uns der Vorstand setz
.Haus - und Grundbesitzervereins " : ' Die  durch'
den Krieg heuvorgerufMe Not läge des Hausbesitzer
ist hinlcnigllch bekannt. Die stets steigenden Lasten des HauZ- !j
bvsitzes, insbesondere di« erhöhten Hhpothekenztnsen, die
außerordentlich gestiegenen Preise für Unterhaltung der Ge-̂
bäude und Rspa »atu :en, sind die Urkache, daß die Einnahmen ' i
des HanSbcsitzes in den meisten Fällen die Ausgaben nichtj
mehr lecken. Im Interesse beider Parteien , Hausbesitzer wres
Mieter , ist ss daher ein Gebot der Notwendigkeit, daß ein'
WohnumMoechsel nur in den aller!,ringendsten Fällen borge-'s
nommen wird und HerrichtungSarbeiten unterbleiben . Der:
jedem Wohnungkwechsel entstehen erfahrungsgemäß für beides
Parteien bedeutende Kosten für JustandsetzungSavbeiten , und
ist es den Vermietern meistens nicht möglich, den an sie ge- :
stellten Wünschen aus den bekannten Gründen nachzukommeu. |
Der Mangel an Material wie auch an Arbeitskräften , dis j
stets steigenden Arbeitslöhne verbieten die Vornahme von j
Herrichtungsarbeiten während der Kriegs zeit. An di« Mieter¬
schaft richtet daher der Vorstand des Vereins die Bitte , eineu |
Wohnungswechsel bis zum Eintritt der FriedenSzeit aufzu - l
schieben. In letzter Zeit ist von amtlicher Stelle wiederhoü !
daraus hingewiesen worden, daß Bau - und HerrichtungS- j
arbeiten im Jutereste der Heeresverwaltung unterbleibe « \
müssen, da die Materialvorräte autzerordenMch knapp sind -
und in erster Linie zu Hoeveszwecken dienen.

— Kleine Notizen. Die Maschinen - Ausgleichs - 1
stellen (ehrenamtliche OrganksatiEn des Vereins deut- l
scher Ingenieure ) sind vom Waffen - :ntd MnnittonS - tz
beschafftrngsamt u. a. mit dem Ausgleich von Werkze-xpH
maschrnen, Elektromotoren, Reparaturvermittlung für land-, ' :
wirtschastliche Maschinen und dergleichen amtlich beauftragt . ' ' tz
Für den Stadt - und Landkreis Wiesbaden , sowie für die j
Kreise Rheingau , St . Goarshausen UntertaunuS , Unterlahn , ^
Mainz Bingen , Oppenheim, Alzey, Kreuznach, Simmern und j
Zell befiudet sich die zuständige Maschinen-Ausgleichsstelle inD
Wiesbaden . Herrugartenstrahe 8. — Bei den städtischen tz
Grasver st eigerungen,  welche in der letzten Zeit strtt - z
fanden, wurden durchiveg Preise erzielt , wie sie bis jetzt nie*
zu verzeichnen waren . — Der Boisitzsude des Viehhändler - I
verbands für den RsgierungÄbszirk Wiesbaden , Herr Peter >
Schmidt dahier, verweist die Landwirte und Viehhändler ans 1
die Bekanntmachung vom 14. Juni 1917, betr . die Ab n a h m « I
von Großvieh,  wonach Anmekdungön nach dem 80. d. M. I
i'.icht mehr berücksichtigt werden können. — Vor dem hiesigen W
Amtsgericht wurde das H a u s g r u n d stü ck Webergaste 80 9
versteigert.  Höchstbietender blieb daibsi der Inhaber ds« ;1
zweitsn Hypochek. Wettere Hhpocheken erreichen eine Äs » >«
samtböhe turn rund 58 000 M. und fallen bei der Juschlrgs « M
erterluwg aus . Für die Srtsikung des ZuichlagS ist neuer
Dermin angesetzt.

(S. Fvrtsitzung.) Älachdrnck derbsten.

Bauernh«t§
Von Eva Gräfin von Baudissin.

„Frau — Frau — Frau von Mannwitz ", verbesserte
diese mit steigendem Tonfall . Auf die verwunderten
Blicke von allen Seiten fetzte sie hinzu : „Ich habe mir
meine Würde selbst gegeben, ich brauche die törichten
Männer nicht dasn ! Als Pflegemutter und sirenye,
aber gerechte Erzieherin zahlreicher Kinder habe ich
wohl mehr Recht auf den Titel als manche andere ver¬
heiratete Frau ." Man stirmute ihr bei. Aber sie hätte
dasselbe gewiß mit weniger herauAfordernden Worten
sagen können, denn Winterberqs hatten keine Kinder.
Deshalb wandte sich die Kammerherrin kühl zur Seite.
Elisabeth betrachtete jetzt die kleine Malta genauer , die
der Chauffeur bei sich auf den ersten Blick mit dem echt
bayerischen Ausdruck „msllet " bezeichnet hatte . Sie
verachtete als echte Russin jeden Halt durch ein Mieder,
alles satz lose an ihr , nur in die Mille ihres Doppelkinns
schnitt sich das schwarze Gummiband ihres Hutes tief
ein. Das sah sehr ungewöhnlich aus und Elrsabeth . tat
der Anbück körperlich weh.

„Wollen Sie nicht Ihren Hut bei Tisch oblegen",
ßragte sie. Malka schüttelte nur den Kopf. „Wenn sie
sich nur nicht sehr ImMweilen wird unter uns alten
Leuten ", meiwfce die Wirtin freuudüch und doch über
das Schweigen Malkas etwas betreten.

„Das fürchte ich auch", entgegnete Josephme von
Pfamiwrtz mit durchdringender Stimme , und die
echte Exzellenz, dte schon länger außer Dienst« : lsar,
flÄhtets ans andere Sude 5s§ Ummers : hier kam
einem ja die Erirmerrmg an dm EsecKNstlatz zurück;

Elisabeth aber gedachte daS Beste aus diesem kräf-
trgen Organ m  machen.

„Siebe Jojephinr ", bat sie leise, „möchtest du bei
ALS « rt Semem Nachbarn, dem alten

auch so — so deutlich sprechen? Er ist nämlich etwas
taub und weil du ja immer so — so klar redest, fallt es
bei dir am wenigftsn cmf, wenn - "

Die JnstttutSvorsteherin sollte sich den Satz selbst
beenden, sie tat es auf ihre Weise-

„Ich bin hierher gekommen, um mich zu erholen
und mich zu schonen, liebe Elise. Wenn du mir nun
gleich eine Last aufbnrdsst —"

„Aber ich bitte dich", unterbrach die Mrtin sie ängst¬
lich, „es ist doch nur ein besclieidener Wunsch von nur,
nichts toeiter ! Auf kein« : Fall möchte ich, wenn es dir
irgendwie unböquem ist —"

„Aber Fräistein — Frau von Pfamiwrtz wird das
ja gar nicht merken", ließ Herr von Weber einslietzen.
Er hatte sich auf cinm Hocker unter der KuckuckSrchr
zurückgezogen. -

* Frau von Pfannwitz setzte chren Zwicker auf und
betrachtete ihn : wer war dieser Mann , der sich da er¬
laubte , ein Urteil abzugeben? An: meisten von allen
haßte sie vorlaute Kinder : die mußt« : als Strafe
stundenlang auf den Fliesen deä inächtigen Korridors
im Moskauer Institut knien. Die modernen erzieheri-
schen Grundsätze, die sich aus Geduld und Verständnis
aufbauten , verachtete sie als Schwäche. Hätte sie doch
auch jetzt eine FTeirrte, halbstündige Strafe verhängen
können — das wäre ihr eine Genugtuung gewesen!

Die alte Exzellenz fühlte sich recht unbehaglich
unter dreien stechenden Blicken. Er hatte doch nur der-
Mitteln wollen, der lieben grcten Elisabeth aus der
Patsche helfen — schließlich schlug er. um über das Pein¬
liche sortzukommon, ein nicht ganz echt Mngendes
Lachen auf.

. Josephine von^ Pfannwitz nahm das Augenglas
ivreder ab ' Ein törichter Mensch! Dumm und einge¬
bildet, wie's schien: und sie verfpiirte auch nicht die ge¬
ringste Neigung , über sich lachen zu lassen — ihre
Stunde der Vergeltung würde schon kommen!

Der Knckuck fuhr mit listigen : Ton aus seinem
Versteck und der alte General erschrak wieder : wirklich,
man wurde hier nervös , darin hatte diese unsympathi- ]
sche Dome nicht unrecht!

Auch Elisabeth wurde durch den Vogelruf beun- 1
ruhigt : Mein Gott , es war schon halb drei, um zwei -
Uhr sollte gegessen werden, wo blieben denn nur Win- -
terbergs ? Vielleicht waren ihre Gäste hungrig ? —

„Wollen wir nicht zu TiU gehen?" schlug st« vor. j
ffkiemand widersprach, sie hatte also das Rechts getrost J
fen. Mit blitzartiger Geschwindigkeit fichr die alt» -
Exzellenz vom Hocker herunter und auf sie zu, um ihr
den Arm zu reichen — ihm, deur Ältesten, Vornehmsten, |
stand das zu, aber sicherer war es immerhin , dem
Sanitätsrat , der sich inzwischen auch eingesmchen hatte» '
zuvorzukommen.

Frau von Pfannwitz streß ein höhnisches Gelächter |
über diesen Eifer aus , Herr von Weber wurde krebsrot. I
Und auch Elisabeth empfand, daß diese Förmlichkeit 2
nicht ganz in den ländlichen Rahmen paßte — aber was
sollte sie niachen? Mit einen: Scherzwort nahm sie di« J
Führung an. Bei Tisch stellte es sich heraus , daß :
Malka kein Wort Deutsch spräche, nur Rusiisch und :
Französisch, und daß daher die Tischunterhaltung nach i
der Ansicht ihrer Gönnerin in einer dieser beide« |
Sprachen geführt werden müste.
, Exzellenz Weber sah seine Tafelfreuden stark be- ;

einträchtigst wenn sie mit dieser verwünschten Sprache, f
mit der er noch seit 70/71 auf den: Kriegsfuße lebte, 1
gewürzt werden sollten. Er versuchte sein Bestes, aber f
die Jnstitutsvorsteherin hatte wieder das Glas ausge- /
setzt und verbesserte ihm unbarmherzig Satz für Satz.
Ein vollkommener Dummkopf! Eben hatte er wahr» -,
hastig das Futurum nach si gebraucht — da rauschte eS
gewaltig hinter der Tür und in die ohnehin schon mit .]
Elektrizität geladene Schwüle fiel die Frau Kammes- 1
Herrin, sehr bescheiden hinter ihr der Gatte.

(Fortsetzung
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— Spekulationen auf die neue Weinernte . Schon » üb»
7«nb die Weinreben noch in Blüte stehen und sich noch grr
kein Überblick über die Ernteaussichten gewinnen läßt , wird
Mitteilungen aus Weinhsugegsnden zufolge schon jetzt ver¬
sucht» Borkäufe für Weine der bevorstehenden Einte abzu-
schlietzen. ES werden teikweise Preise geboten, die die letzt¬
jährigen Verkaufspreis« um d-e Hälfte übersteigen. Zur Be¬
kämpfung dieser Spek-rlationsseuche sind augenblicklich Ver¬
handlungen im Gange» die den gewifienloien Preistreibereien
auf dem Weinmarkt von vornherein wirksam entgegentreten
wollen. Bielfach werden die Weinbauern bereits aintlich ge¬
warnt . derartige Kaufabschlüsse vorzunehmen, da sie vor be¬
hördlichen Eingriffen nicht den geringsten Schutz bieten.

— Die Preußische Verlustliste Nr. 8L8 liegt mit der Säch¬
sischen Verlustliste Nr. 418 und der Württembergischem Ver¬
lustliste Nr. 576 in der Tagblattschalterhalle (Auskutiftsschal-
ter links) sowie in der .Zweigstelle BiSmarckring 19 zur Ein¬
sichtnahme aus.

Provinz Hessen-Nassau.
Regferunqsbezkkk wlerdaden.

Tagung der evangelischen Kriegsgefangcnenfürsorgr.
-p- Bad Nassau, 26. Juni . Unter dem Vorsitz des Gene»

ralsuperintendenten Hof- und Domprediger Oh ly (Wies-
baden) fand gestern im „Hotel Müller " (Bad Nassau-Lahn)
die Jahreskonferenz der evangelischen Kriegsgefangenenfür¬
sorge statl . Schriftsteller F . W. BrePohl (Bad Nassau-
Lahn ) erstattete den Geschäftsbericht.  Er konnte zu¬
nächst darauf hinweifen» daß in einzig dastehender Werse ' U
dieser Arbeit sich alle Landes - und Freikirchen Deutschlands
und Osterveich-Ungarns zusanrmengeschlosteiihätten . In den
Gefangenenlagern Frankreichs seien 172 Lagerbibliocheken
eingerichtet und auch in Italien seien in allen Lagern
Büchereien entstanden . Außerdem seien von Nassau aus zur
religiösen Versorgung der Gefangenen 26 605 Vollbibeln und
119 624 Neue Testamente in die Gefangenenlager gewandert.

Außer der religiösen Arbeit wurde Volksb-ldungsarbett vm
großen <Ail getrieben durch Versendung per'örlicher Bücher¬
pakete die je 1 bis 3 Unterbaltungsbückier, 1 bis 2 populär¬
wissenschaftliche Werk«, 1 bis 2 Biographien und 1 erbauliches
Buch enthielten . Von diesen Paketen , die einen Buchhandocs»
wert von je 16 bis 15 M . haben, wurden 28 508 versandt.
Bürgermeister Hasenclever (Bad Naffau-Labn) erstattete
sodann den Kassenbericht. Die Einnahmen betrugen
159 521,04 M., die Ausgaben 163 265 M. (worunter 88 000 M.
für Bücherankauf. 26 000 M. für Bibettmschafftmg» 27 000 M.
ftir Gehalt und Miete). Das Vermögen beträgt 34 259 M.
Nach Erledigung einer Reihe technischer Fragen wurde di« An¬
stellung eines stellvertretenden Geschäftsführers beschlosien.
Als solcher wurde Professor Hickmann (Leipzig) in Aussicht
geuommen. Zum Schluß wurden Prediger Wobith (Stutt¬
gart ) und Superintendent Melle (Men ) in den Ausschuß ge-
wählt._ _

Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin, 27. Juni. (Big. Drahtbericht.) Die Sti/n-
mung im heutigen freien Börsenverkehr war nicht ganz
einheitlich. Während bemerkenswerte Aktien, namentliui
Phönix, Bochumer und Harpener, in großen Posten gekauft
wurden und recht fest lagen, verkehrten Kriegswerte, vor
allem Daimler, Köln-Rottweilcr sowie Schiffahrtsaktien,
infolge Realisierungen in matter Haltung. Andauernd
schwach lagen wiederum Hohenlohe, Schantung, Türkische
Werte und Chemische Aktien konnten ihren gestrigen Kurs
behaupten. Der Rentemnarkt verkehrte ohne besondere
Anregung in ruhiger Festigkeit.

Industrie und Handel.
* Überwachung der Schuhindustrie Berlin,  26. Juni.

Der „Reichsanzeieer” veröffentlicht eine sofort in Kraft bie¬
tende Bekanntmachung der. Überwachungsausschussesder

Schuhindustrie, betreffend ein Verwendung*- und er¬
arbeitungsverbot, sowie Bestardsanmeldungen von Roh¬
materialien, die zur Herstellung von Hausschuhen und Pan
toffeln dienen. „ . „ ,_

• Telegrammkürzer. Zum Zwecke der Erstellung ewes
neuen deutsche« Telegrammkttrzers ist d « "telegramm-
kürzer, G. m. i H ” mit einem Kapital von 15°
hervorragender Beteiligung der Banken, der lndwrtrie und
des Hagels gegründet worden. Die Gosciiäftsfiihrung der
neuen Gesellschaft liegt in den Händen dor Herren Robert
Heller (Prokurist des W. T. B ) in Berlin und Julius Kühler
in Hamburg. Dr. Heinrich Montier, Direktor des W. PK .,
ist zum Vorsitzenden des Aufsichtsrats, KautmannMarch
in Hamburg zu seinem Stellvertreter gewählt Word«« .

Marktberichte.
W T -B. Berliner Produktenmarkt Berlin,  27. Juni.

(Drahtbericht) Das Hauptinteresse im ^ ^ Xwerrichtete sich heute auf den Saatenmarkt Da bdolge der
voraussichtlich früheren Ernte angenc.mmen wirB hiß dr
«laatenbedarf an Zwischenfrüchtensehr groß sein wira,
“ÄteSamenhän .dler sc. reichlich ^ mgich mit
Material zu versehen. Die Nachfrage nf ^ SP*‘fst <ümer
Wicken, Senf und anderen verwandten Artikdn ist daner
äußerst lebhaft. Geschäfte kamen 1Ild - . ^ "”3
Ware angeboten war, nur in geringem llmlauge zastande
Inkarnatklee ist wiederum staik sŝ ucht. Die ans H g
ang ebotene Ware ist im Preise tedoch für hier zu üoen.
Das Geschäft in Heu ist ur regelmäßig.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 6 Seiten.
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Weibliche Personen.
Kanfmännifche» Personal . _ ,

Berkäuferi»
gefiE Wellritzst raße 47.

_ «ewerblichrS Perfanal.
Schneiderin für Militärarbeit

sofort gesucht Blü cherstraße 11, P .
^Schneiderin für Militärarbeit »es.
Georg Mesch, Blüche rstraße 11, Part

Rähmädche» als Händnäherinnen
für Militaravbeit gesucht. Kiehm,
Michelsberg 13, 2._ _
Perfekte Büglerin u. eine angehende
gesucht Se danstraße 10, 1 r._

?!«nge Mädchen,re, gesucht. Blumenhandl.
Weber, Wilhelmstratze .6.
S . Köch.» 1. HauSm., Zim... Allein,

ob. Küchenmädch.f. hier u. auSw. Fr.
Elife Lang, gewerbsm. Stellender-
mittl ., Wag emannstr . 31, 1. T . 2363.

Einfache Stütze

Hotel

gesucht Par kstratze 53. _ _
Eine Saaltochter,

ein Zimmermädchen gesucht.
Hobenzollern. _

Sauberes Mädchen »d. Zugeherin
ftir kleinen Haushalt sofort od. / pat.
etnet Baum,_ Llleubogeugaffe 11, JL.

Ein Mädchen zum 1. Juli
ge sucht B ismarckringW . l ^links^ _ ,
Suche z. 1. Juli ein erfahr . Mädchen,
welche? kochen kann. Frau Herrn.
Mutb . Metzgerei, Seerobenstraß e 21.
" Ein tüchtiges HanSmSdchen
«sucht Friedrich straße 37, Part.

Küchenmädchen gesucht.- ReuLohn 30 Mark
Nikol
—.. .. - Sot-
NikolaSsrraße 16/18. *

Tücht. faub . Alleinmädchen,
gewandt in aller Hausarbeit , oder
Aushilfe zum 1. Juli gesucht Gustav-
Frehtag -Etraße 8.

Mädchen von 14—15 Jahren gef.
Erb, Bismarckring 1.

Junges Mädchen
für Hausarbeit stundenweise gesucht.
Kiehm, Michelsberg 13, 2.Zu einem älteren Ehepaar

wird ein braves Alleinmädchen zum
1 Juli oder später gesucht. Vorzu-
stell. bis 12 Uhr u. nachm. biS 4 Uhr,
An der Ringkirche 10, 2.

Ein tüchtiges Monatsmädchen
in kleinen Haushalt gesucht Rudes-
heimer Straße 22, Part . r.
S - ub. MonatSmädch. 3 Std . »orm.

«sucht Wallufer Straße 2, 3 rechts.Junges fleißiges Alleinmädchen
bei guter Behandl. auf sofort gesucht.
Borzustellen nur vormittags ober
abtmds, Dotzheimer Straße 33. Part.

Jüngeres Hausmädchen,
w. nähen u. etwas servieren kann,
zum 15. 7. od. 1. 8. ges. Borzust. von
4 lflbr ab, Kapellenstraße 57.

Monatsmädchen »der Frau
für eine Stunde vormittags gesucht
Dotzheimer Straße 82, 2 r.

Saub . MouatSfrau od. Mädchen
auf 2 Std . nachm, z. 1.' 7. gesucht.
Meldung ab 2 Uhr mittags , Mucher-
s' raße 33, 3. Mitte.

Junge » Mädchen gesucht.
Villa Germania , Sonneno . Str . 52.

.Monatsfrau gesucht.
Vorstellung von 8—1Ö u. 2—3 Uhr,
Mumenfelo , Taunusstraße 4.
Saub . »rd. Monats -frim 2—3 Std.
mora. aes. Rauentbaler Str . 8, Z

17—18jähr . Mädchen für Küche ges,
wo Gelegenheit geboten ist, das
Kochen zu erlernen . Privat - Hotel
Silvana , Kapellenstraße 4. MonatSfrau 2—3 Std . vormittags,

1 Std . nachmittags ges. Scharnhorst-
sttaße 11. 2 r . Zu erfragen vorm.

Ein Spülmädchrn gesucht.
Lohn 40 Mk. Sviegclgas e 4.

Mädchen ,
für Hausarbeit tagsüber ges. Hoch,
Dotzheimer Straße 109.

Saubere Monatsfrau
für 2 Std . twrm. u. 1 Std . nachni.
gesucht, eventuell nur vormittags,
Körnerstraße 4, 2 rechts.Ein erfahrenes Mädchen

für kleinen Haushalt u . 214jährigeS
Kind tagsüber gesucht. Friseur Reß,
Märktstraße 13.

Monatsfrau dreimal wöchentlich
von 8—10 Uhr für Laden gesucht.
Leovold-Emmelhainz . Wilhelmstr. 38

Junges kräftiges Mädchen
gegen guten Lohn tagsüber gesucht
Webergaffe 45/47, Sveise-Restaur.

MonatSfrau
für Büroreinigung gesucht. Gebr.
Neugebauer , Schwalbacher Str . 36.

Befferes Mädchen »der Frau,
kinderlieb, für 7 Std . täglich gesucht
Adelheidstraße 50, Part.

Eine saubere Monatsfran
nachmittags zwei Stunden gesucht
Friedrichstraße 14, 3. Stock.

Zum baldigen Eintritt
zuverl. saub. MonatSfrau » auch zum
Waschen, bei gutem 2b&n gesucht.
Wolter . Ellenbogengaste 12.

Frau oder Mädchen auf 2 Std.
vorm. 8—10 ges. Scheffelftraße 9, P.

Jüngeres Mädchen
von 9 biS 4 Uhr gesucht Luisen¬
straße 7, 1. Etage.

Saubere Frau oder Mädchen
einige Stunden vormittags gesucht.
Melden 10—4, Pchritzstraße 21, 2 r.

Saubere Stundenfrau
wöchentlich 3—4 <$ '

Stundenfrau
sofort gesucht Hellmund-

Gärtner .
Bünden ge- 1 zum Jnstandhatten rnerner Zier.^ ^ gärten gef. HeeS, Franz -Abfftr^ S.

Schneider-Lehrling gesucht
Schmitt , 28e bergaise 15, p-

Tüchtige Frau oder ushilse
WH v- —-

am. Dambachtal 16.
luverl. saub. Frau od. Mädchen

1 4̂—2 Std . vormittags geftum
Bismarckring 21, Jäger ._ _

Jüngeres Rädchen «der^Frau2 Stunden morg. sofort gesucht
Oranienstra tze 55, 1.

Unabhängige Waschfrau
' «sucht. Frau Rerter,r jeden Tag aeiua

eilstraße  21 , Pa rt.
gefwchr,

vor- ober nachm.
Af*. t WU.UQI, » *■« --

-traße 6. ElberS.
Lanfmädchen

Blumengeschäft E. Bromfer,

LSaiiyer, -»v-

F 6leBen«Bii8eii8lt1
Männliche Personen.

Tapezierer -Gehilfe
.̂ ,^»it Jabnstraße 3.  _

Schuhmacher in u. a. d. Hanse

Guter Rvckschiieider
Scknnitt, Webergafse 16,_t

Garten arbeiter
gesucht Kellerstra ße 7, Part ._ ^

Tücht. Arbeiter für dauerndxaau . atucun iw» r m
gesucht Dotzbenner S traße 21, Part,

Junger Mann
als Hausdiener ges. ,Villa Germania,
Sonnenberger Straße 52.

Ein Hausburschr. «utrr Lehn.
Kost frei , auf sofort gesucht Bostons,
Kirchaaste 58.
Z»p. HanSburfche, ev. KrimSbefchäd.,
zum sofortigen Eintritt ges. Wolter,
Ellenbogenaaste_12._ _ _

Laufjunge , 13 Jahre , für nachm.
«flicht . Platt er , Mau eraaste 12.

Schulkind , . .,.
(Knabe oder Mädchen) für leicht«
Arbeit halbtäglich gesucht gegen
gute Bezahlung und Mittagesien.
Parkstr . 89, Haltestelle Dietenmuhle.
Tram wird vergütet

SleIIui-8tI>iche
Weibliche Personen.
Gewerbliches Perfenai.

Anständige KrirgerSsrau
sucht leichte Beschäftigung. Näheresim Taabl .-Verlag.
Tückt. Frau sucht tagsüb . Befchaft,
gleich welcher Art. LUerten unter8 . 275 Taabl .-Zwast., BiSmarckr. 19.
Best. KriegerSfrau f. leichte Befchäft,
morgens , Ble ichstraße 29, 3 links.

Best. Frau . .
S  morg. od. mittags einige Std.mff. Näh. Philipvsbergstr . 5. P.

6teDtn»8niel «tt
Weibliche Personen,

«aufmänntscheö Pers,»M.

Biandte Masch.»nnd Kurzschriftreiberinne« mit guter, praktischer
intzbildung erhalte« hier «. auswärts

sofort Stellung
urch de» Stellennachweis des

SaafnlanlfSien Bftelas,
Geschäftsstelle: Lnisen str. 2«.

MWMiMlMleii!
i Fabrikbetrieb »

Fräulein ges.
Sefl. Angebote nebst Ansprüchen u.

276 an  den Taabt -Berl.
Geübte kaufmännisch gebildete

Kontoristin
>on hiesigem Speditionsgeschäft sofort
>der später gesucht. Offerten mit
Zeugnisabschriften und Angabe von
vehaltsansp rächen unter 8. 274 an
ste Tagbl .-Zweigst., BiSmarckring IS.

Gewerbliche« Personal.

Photographin
für Entwicklung u. Kontaktlovieu
für sofort gesucht.***%%£ ; r —'

Assistentin
für mein medkzin. Institut gesucht.
Borkenntniffe nicht erforderl . Tätig¬
keit z. Zt . 10V-—1 Uhr. Vorzustellen
Wilhelmstraße 12 von 13 biS 1 Uhr.K>».-L» SifritflLjtriJtrt.

Schneiderin
zum Abändern von Jackenkleidern u.
Röcken sofort gesucht.

Sea alr, Lang gasse 35.
Angehende erste, sowie zweite

Putzarbeiterin für fein. Putz gesucht.
Off , u. F . 865 an den Ta «bl.-Bert

Gesucht
auf sofort

für Wolldecken. Zu melden Donners¬
tagnachmittag zw. 2y3—4%  Uhr

Betriebs . Werkstätte
Neues Museum.

LlöelliliA« All
stellt ein für leichte Arbeiten

l3ahos . br. L. Wild»
I Eltviller Str. 12» tzoj.

sofort gesucht.Menes,
Rb einaaner Straße 7.

»aeiln»,l»».°.ieiuM.
zum Packen u. Legen für dauernde
Stelle gesucht. ~
ton f - *
LW

_ T _ _ _ _nur abends
Bort 6—7 Uhr Nudetfabrik Weiner,

lsösterplatz 8.  _
Ju ««ere - Fräulein

zur Gesellsch. u. zur Beaufsichtig, d.
Schulausgaben für 8jährig . Mädchen
von nachm. 2—7 Uhr gesucht. Vor¬
stellung 4—6 Uhr bei
_Fis cher, Wilhelmstratze 12.

Tückt . Köckin
für kleinen herrschaftlichen Haush.
bei gutem Lehn zu möglichst baldig.
Eintritt gesucht. 657

Frau Kurdirektor Feldsteper,
Bad Homburg . Telephon 637.
Wegen Erkrankung der jetzigen

eine einfache jüngere
Köchin,

die etwas Hausarbeit übernimmt,
a«sucht Nerotal 73.

gere^Kochm
und Hansmädchen

zn« 1. Juli gesucht.
Sovbienftratze 4, neben Alwmrnstr.

Gesucht sos. od. 1. Juli beffereS
Zweit . HauSmSdchen.
Vrvrzuftellen Parkstraße 21 morgens
von 9—11 Uhr, nachmittags 2—4 u.
abends 8—10 Uhr.

Einfache Stütze,
welche etwas kochen u. nähen kann,
zum 1. Juli evt. später gesucht. Pers.
Vorstellung abends nach 7 Uhr. An¬
gebote zu richten an ,

Fr . Dr . H. Griepentrog.
Biebrich a. Rh.. Rheinganstratze 39.

Gesucht zu sofort oder 1. Juli ein
Hausmädchen,

das nähen und bügeln kann.
Frau Konsul Gies.

Fisĉ rstraße 6.

MNwemaiilhell.
flott im Servieren , sof. in dauernde
Stellung gesucht F233

Heilstätte Naurod (Taunus ).
Gesucht für sofort ein perfektes

Slirvicrmädchcn,
sowie eine gk-ignete Person zur
Lift- und Hallenbedienung.

Hotel Regina.
Sonnenberger Straße 26/28.

' Tüchtiges Alleinmädchen.
welches dir gutbürgerliche Küche
gründlich versteht, bei hohem Lohn
für sofort gesucht

Frlkdrichstraße 14. Gth. 1.

Atteiumädchen
(nicht kochen) für gleich oder später
«sucht Luisenstrabe 47, 1 r.

IMigci DirnsMMr».
welches kochen kann, tagsüber ge»
sucbt Hellmundstraße 12, 2 recht».

Gesuchs zum 1. Juli ein sauberes
zuverlästrgeS

Märchen.
Fra » Weckerlina. Neudorfrr Str.

Tücht . Märchen,
das etwas kochen kann, gesucht
_Taunusstra ße 37. 3.

TScht. AllklmWev.
w. gutbürg, kocht, in kl. Haush . gef.

läh. » efchw. Strauß . Weber g. 1.

zum 1. 7. oder später gesucht
Kaiser -Friedrrch-Rrng 19, 3.

Ein best. Mädcheu,
sauber , zuverlässig mit guten Zeug-
niste,!, für Nern. Haush . ,z. 1. Juli

' gefncht  Kühn . BiSmarckring2. L

Alleinmädchen
zu alleinstehender Dame
AdolfSallec 28. Parterre.

gesucht

Tr . fl. Zweitmävchen
bei hast Lobn u. guter Vervflegung
noch Elberfeld gesucht Näheres
Frau Dr . E. Weid. Niederwald-
Tti nfte 6. 1 li nkS._

Mädchen
«ach baverifchem Kurort gesucht.
NöberrS Emier Straße 25. 1.

Gesucht aus sofort ein schulentlast.Mädchen.
Zu melden vormittags zwischen 10
und 18 Uhr

Betriebswerkftätte Neues Musen« .2 miiMMi«»muaen
sofort für 4 Stunden vormittags ne.
sucht Kaff« Berliner Hof. Taunus-Staate»*-



gefte 4» ftuiMerftng, S8. Fmik 19Tf*
Zwei Damen suchen ein sauberes

fleißiges

StNSkWUSN
für gleich oder 1. Juli . Vorzustellen
vormittags oder abends nach 7 Uhr
_ Moritzstraße 29. 1.

Putzfrau
3mal wöchentlich gesucht.

Nietschmann.
Ansträgerinnen

für Dienstags u. Freitags gesucht.
_W olter , Ellenboae naa 'c 1.2.

Gesucht
zum sofortigen Eintritt ei« junger
Mann für d. Lagerkontor, möglichst
in Kohlengeschäft bewandert.

Kohlen - Verkauf - Gesellschaft
_ mit brschr. Haftung.

ftitlins fit Dro
sucht Philipp r . Fauth,

Speiseölfabrik—Nährmittelwerke
Dotzheim.

Gewerbliches Personal.

Mesbareuer Tagvlan.

Bademeister»
1 auch ungelernter ), zugleich auch als
Hausdiener , gegen feste Vergütung
zum sofortigen Eintritt gesucht. Hotel
und Badhaus »Zum Hahn", Spiegel«
gasse 15.  _

Als Hausmeister
kinderlos. Ehepaar geg. freie Wohn.,
2 Zim., Küche, Keller u. Mans ., ges.
Gas - u. Wasserwerkangest. bevorz.
L?ff. u. O. 884 an den Taabl .-Berl.

Depeschen
Berkaufer

Tagblatthaus,»

Laufmädchekk
sofort gesucht Blumengesch. Preußer,
W-rrktstraßc 13._ >

Kl klellll-AiiilelsIeJ
Männliche Personen.

_ Kaufmännisches Personal.

Kur uufer
hiesiges Büro

suchen wir einen zuverlässigen Herrn,
möglichst mit tecynischen Vorkenntn.,
ßur Hilfe bei der Erledigung des
Schriftwechsels. Schriftliche Be¬
werbungen mit Gehaltsansprüchen
an, die Maschinen-Ausgleichs-Stelle
Wiesbaden , Herrngartenstraße 5, 1.

Kaufmann,
mit dem Versicherungswesen durch¬
aus erfahren , als

Bürovorsteher
für hier gesucht. Angebote mit An¬
gabe über seitherige Tätigkeit und!
Gehaltsansprüme unter N. 864 an
den Tagbl .-Verlag.

. » l. MoMeutt
für Stark - u. Schwachstrom sofort

i , ' für dauernd gesucht.
W. Hinnenbera , Lanaaaffe 15.

Gelernte Dreher,
gelernte Schlosser

für dauernde Arbeit gesucht.
Ktrilltzerg&DOnger.

Am Schlachtüof.

Wisset sin JfnftaUatent
als Hilfsmaschinist sucht
_ Hotel Nassauer Hof.

Tüchtiger Schlosser
für m. Munitionswerkst , sofort ges.

"1 . Hinnenbera . Lanaaaffe 15.
Herrenfriseur

gesucht. Höbn. Albrechtstr. 41.
Setzerletzrliug

mit guter Schulbildung, sowie
DrnckereimSdchen

sofort gesucht.
Druckerei Marschall.

Nikolasstraße 7.

haurbursche
für ein Hotel und Badhaus gesucht.

Zu erfr . im Tagbl .-Verl. ■ Yq.

sofort gesucht im
Scha ltrrh alle links.  _

Mke een smender,
oder Rambach zum Eistragen ges.
_Hench u.  Kaese bier.

Junger Ausläufer
(Radfahr .) sof. ges. Taunusapotheke.

MorUe» -U»Sqastr> SrsieS Matk. Nr. S23.

Besseres Mädchen
von auswärts , im Kochen verfe
sow. in allen Hausarb . gr . Ersa'
sucht auf 18. 8. oder spät. Stell.

Stütze oder Kochin.
Schriftliche Angebote an

X  Römiger , Wilhelmstraßc 14.

K §!M -8chlhe
Männliche Personen.

Kaufmäiuiisches Personal.

Jg . Kaufmann
sucht für nachmittags paffende Be¬
schäftigung. Gesl. Offerten un
P . 862 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Jüngere

Hausburschen
gesucht. -rietschman«.

61tHen»gcfudi{

Lagerarbeiter
sofort gesucht. Kohlenhandlg.
Weber, Wellritzstraße 9.

Weibliche Pees »»««.
Kaufmännisches Personal.

Tüchtige geübte
Kirschenpstücker

gegen guten Lohn gesucht.
_ Gut Adamstal.

Junge Dame
sucht 'Beschäftigung als
TelrphonWoi).WedleM.
erledigt auch einfache schriftl. Büro«
arbeiten . Gefl. Offerten u. L. 861
an den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Gärtner,
wieder militärfr ., sucht Stelle als
selbständig. Gärtnerin Privatgärtnerei
Wiesbadens oder Rheinland . Alter
28 I ., ledig u. mir guten Zeugniss«,
des In - und Auslandes versehen.

L. Maxeiner , Obergärtner,
Albrechtstr. 7, 2. m

Ein Fuhrt,recht
aesucht Helenenstraße IN.

Zuverlässige Leute
als Wächter gesucht

Coulinstraße 1.

Ws» «emeln Sriafeie,
w. mehr. Jahre als Einpsangsdame
u. Pos.-Retoucheuse tätig war , sucht
auf 1. Juli passende Stellung , evt.
auch bei Arzt. Angä . u. K. 864 an
den Tagbl .-Verlag.

v
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b'̂* 1

<jas ^

Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
^vttl .iche Anzerge« ,m „Wohnungs-Anzeiger" 25 Pfg ., auswärtige Anzeigen 35 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von  zwei Zimmern und weniger bei Ausgabe zahlbar.

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

1 Zimmer.
Adolfstr. 3, Gth., 1 Z. u. Küche m.

Abschl. zu vm. N. Bahr . Bierhalle.
Philippsbergstr . 23 1-Z.-W., 1. 7. o. sp

2 Zimmer.
Kleiststraße 8 2-

Zu erfragen S
lim .-Wohn., Stb . P.
idh. 1. St.

3 Zimmer.

Dotzheimer Str . 73, 1. Et ., 8-Zim.-
Wohnung sofort zu vermreten.
Näheres daselbst P art.

Dru denstr. 10, B. 1, gr. 3 Ẑ .-W. soß
Zietenr . 8, Hv., 3 gr. Z. u. K. zu vm.

N. Metzg. Pauli , Roderstr . 38. 1079
4 Zimmer.

Kleiststraße 8 4 -Zim .-W. sofort. 1021
Schöne freigeleg. 4-Zim.-Wobn. sof.

oder später zu vermieten . Näheres
Philippsbergftraße 30, P . I. 84068

5 Zimmer ._
Nhcinstraße 107 5-Zimmer -W»hnung

billig zu verm. Näh.  Part.

7 Kinmer.
Rheinstraße 109. P „ 7-Zim .-Wohn.,

1350  Mk., edent. mit Garten.
Auswärtige Wohnungen.

In Landhaus bei Adolfshöhe
2-Zimmer -Wohnung,

Hochvart., gegen Haus - u. Garten¬
arbeit an kinderlose Leute zu vm.
Off. «. K. 865 an den Taabl .-B.

Adelheidstratze 10 , 2. Stock, schön
möbl. Wohn- und Schlafzimmer zu
verm. Elektr. Licht und Bad.

Adelheidstr. 56, 2. hübsch möbl. Zim.
mit od. ohne Bervfleg. o. Küchenb.

Adolfstr . 12, 2 l„ gut m. ungest.  Zim.
Albrechts tr . 6, Hth. 1 r ., ein mbl. Z.
Albre chtstr. 24, 1, gut möbl. Zimmer.
Arndtstr . 8, P ., gut uröbl. Mansa rde.
Bertramstr . 4, 2 l„ frdl . gut m. Z. bl

Friedrichstraße 57, 1 r .,
gut möbl. Zimmer mit voll. Pension

auf 1. Juli z« vermieten._
tHOOfflptfr R Part ., am Bahnhof,Vlvklhrfll . 2 Wohn- u. Schlafzim-

rleg. möbl- elektr. Licht, Bad zu ».
Hestmundstr. 6, 3, sch. m. Zim . billl
Hellmun dstr . 40, 1 r ., mblT' Ms.. hzb.
Hermannstr . 19, 2 r ., s. mbl. Z. b.
.Karlstraße 2, P „ möbl. Zim . m. Gas.
Karlstr . 5, 2 l., mbl. Z. an anst. Frl.
Karlstr . 18, 1, s. mbl. Z., a. wochenw.

Marktstraße 20. 3.
schön möbl. Zimmer zu vermiete«.
Mor itzstr. 22, 2,' gut möbl. Zim mer.
Rheinstraße 113, Part ., eleg. möbl.

Zim.. Wohn- u. S chlaf zim., zu  v.
Roonstr. 22, 3 r., mbl. Zim., 14 Mk.
Saalgaffe 3 mbl. Zim . u. Maus . St ill
S chnlberg 8, 2 r ., nt. Zim . m. o. o.  P.
Schwalbacher Str . 8, 2, eleg» mübß

fep. Z.< a.  W .- u. Schlafz., ev. P.
Sedaupl . 7, 1 l. schön möbl. Wohn- u.

Schlafzim., auch einzeln, zu verm.
Taunusstr . 34, 1, gr. koms. m. Balk.-

Zim., ev. 2 Zim., sof. od. später.
Zietenring 6, 2 r., 1 od. 2 möbl.

Zimmer mit od. ohne Küchenben.

Gut möbl. Zim. auf sof. od. später
zu verm. Näh. Adolsstraße 12, P.

In beff. ruhigem Haushalt
bei älterer Dame sind zwei möbl.

Zimmer mit Küchenbcnutzung für
25 Mk. zu v. Mbrechtstraße 35, 1.
Zu besichtigen von 12—3 Ubr.

Schön möbl. Zimmer
mit elektr. Licht, auch tageweise,
zu verm. Luisenstraße 7, 1. Etage.

edtl. mit Küchenbenutz., an Dauer¬
mieter sofort zu verm. Anzus. von
11—7 Rheingauer Str . 5, P . lks.

Leere Zimmer , Mm,färb »n rc.
Moritzstraße 22, 2, leere Mans . zum

Möbeleinst ellen zu vermieten._
Wagcmannstraßc 28 2 leere Zimmer

zuni Möbeleinstellen zu vermieten.
Näh. im Tagblatthaus , Schalter¬
halle rechts. *

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Gr. Lagerkeller,
luft . und hell, hochgetoölbt, etwa

100 qm gr. , sw. 2 Speicherräume,
jed. üb. 60 qm gr. f. gl. od. später
zu verm. Näh. bei d. Hausmeist.
Frau Schwaab ,Moritzstr. 5, Seitenb .,
od. bei Bei «, Rheinstr. 115.

Kinderlose Leute
suchen in freier Gegend 3—4-Zim.-
Wohnung, womöglich mit Heizung.
Off , u.  S . 864 an den Tagbl .-Verlag.

Einzelne Dame sucht zum 1. Okt.
sonnige freigelegene

3-Zim.-Wshnun-
mit reich!. Zubehör u. Bad. in gut.
Haus , event. Frontsp . in Bist«. Off.
u .O. 865 an den Taabl .-Berlaa

3—4 -Zimm.- W- hng.
in best. Hause nebst Stall für Klein¬
vieh u. Futterraum zum 1. Oktober
gesucht. Angebote unter B. 865 au
den Tagbl .-Ver lag.

Gesucht
sehr schön geleg. mod. 4 Zimmer-
Wshnuna mit Mädchenzirn., am
liebsten Biebricher Allee, von einz.
Dame auf 1. Srpt. oder1. Oktbr.

Off, unt . A. 199 Tagbll-Berl.
Tuche in Souncnberg

ßum 1. Oktober 4-Zimmer -Wohn. m.
Zubehör. Angebote unter F. 864 an
den Tagbl .-Verlag.

5—6-Zimmer -Wohn»ng.
mit elektr. Licht. Bad, Garten , vor
Sonnender, , zum 1. Okt. gesucht.
Angebote mit Preisang . u. L. 865
an den Tagbl .-Verlag.

„ Kinderl . Ehepaar ■
sucht möbl. Wohn- u. Schlafzim. mit
Küche. Off , u. H. 863 Tagbl .-Verlag.Cleg. mi  Mmer(9Vs.).
sevar. Eingang . »,n Dauermieter
sofort zu mieten aesucht. Offert , u.
"8. 860 an den Taabl .-Berl ag.

SesWkssrl. sstzlM.
evtl, mit .FamM -encmschlußu. Abend-

tessen, ber netten Leuten zu maß.rerse. Off . mit Preisangabe unter
. 864 an den TagbL.-Berlag.

Oberlehrer sucht
schön möbliertes Zimmer mit Kabi«
nett in besserem Hause, Nähe des
Gymnasiums bevorzugt . Offerten
unter A.  198 an den Tagbl.-Beriag.

Pension
mit guter Beköstigung und aufmerk¬
samer Bedienung von hiesig. Dam«
in freier Lage gesucht. Offert , mit
Preis u. I . 865 an den Tagbl.-Berl^

Groß,reinl.Speicher
oder luftige Halle,

in der Nähe der Karlstraße ans drei
Monate zu mieten aesucht. Off. mit
Preis u. E. 860 an den Tagbl.-Berl . ■

gcfwienidme
Feinere Privat -Penfion
für Kurgäste u. Dauermieter.
Mitten im Garten gelegen.

Bill « Paulinenstr. 1
Tel. 4223. — Neuzeit!. Ein¬
richtung. gr. eleg. Zimmer,
Wintergarten , Bäder , auch
Thermal , elektr. Licht, Warm¬
wasserversorg., Tel., Lift , sehr
gute, auf Wunsch diäte Küche.

Für Dauermieter beson-
dere Vereinbarungen. _

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagbiatts.
Örtliche « «zeige» rat „Kleinen Anzeiger" ht eiuh-itlicher Satzfarm 20 Ptz ., davon abweichend 25 Pfg . die Zelle, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 35 Pfg . die Zelle.

Privat - Verkäufe.
lOjährigrr brauner Wallach,

gutes Zugpferd, zu verk. H. Beckert,
Jahnstraße 19._

Wegen Einberufung
ein zugfestes Pferd zu verk. Näh.
zu erfrag . Lot hringer St r . 27, H. 1 r.

Schweres Zuchtschwein zu verk.
Dotzheim, Muhlg affe 36._

Eine Milchziese
zu verk. Kellerstraße 11, Gth. 1.

Eine gute Milchziege,
ein 1 Jahr altes Lamm u. mehrere
Zentner Korn- und Haferstroh zu
verkaufen Göbenstraße 16, Vorderh.
Part , links. Telephon 3611._
2 frischmelkende Ziegen zu verk.

Blücherstraße 46, Hth. 1. Stock links.
Sch. Zuchthäsin u. mod. Gartenbank
zu verk. Röderstra ße 19._

Junge Hasen,
Stück 2.50 Mk. zu verk. bei Büttner,
Dotzheimer  Straße 28, Mtb. 1 St . r.

Schöner Hahn,
rot Island , zu verk. Feldstraße 1, 2,
von 11 bis 3 Uhr._

Remington -Schreibmaschiue,
sehr gute Schritt , für 150 Mark zu
verkaufen. Näheres zu erfragen im
Tagbl .-Verlug. ZV

Abzugeben Rheingauer Weine
aus ersten Gütern u. der Königlich
Preuß . Domäne , Ungar -, Rot- und
Bordeauxweine, feinste Schloßabzüge,
alter Malaga , Sherry , Jamaica-
Rum . Bertram , Bahuhofstraße 1, 1.
Televbon 6321. Anfragen nur vorm.

Korsett, verstellbar,
nur einigemal getragen , zu verk.
Müller , Nerostraße 24.

Weiß!. Bettstelle, Spiralboden,
Roßhaarmatr ., Nachttisch, ' 2 Stühle,
Kleiderschr., Waschtisch rc., 100 Mk.
Friedrichstr. 9. 1, Pens ., Fr . Naninga.

Bücherschrank mit Aufsatz,
urass. Elchen, 125 Mk.. versch. Bücher
billig zu verk. Adlerstratze 20, 1 r.
Händler verbeten.

Weiße Metall -Kinderbettstelle
und Klappstühlchen zu verk. Bleich¬
straße 41, 3 rechts.

Sehr gutes Opel-Fahrrad
zu verkaufen. Preis 110 Mk. Heßloch,
Wiesbadener Straße 17.

Komvl. Schlafzimmer , Vertiko»
vol. Spiegelschrank, Trumeauspiegel,
Portieren , Küchen-Einrichtung u. a.
zu verk. Karlstraße 35, 2 r.

Kinderliegewagen zu verk.
Dotzheimer Straße 72, Di. 1 l.
Eleg. dunkelbl. Sitz- «. Liegewagen
billig zu verk. Jahnstraße 21, P . r.K.-Sontienschirm, Erstlingssache»,

Dmncnhüte , Bücher, Fliegendrccht,
6-L.-Krüge, Wmckt. rc. Karlstr . 39,1. Sofa , Mahng.-Patent -Busziehtisch,

ernige .Korbsessel zu verk. Besicht,
vorm., Bisinarckrinq 16, 2 r.

Im Auftrag zu verk.
Kinderwag ., Kinderbett . Oleander.
Kaktus , blüh., Roonstraße 6. 2 lks.
Gnt erh. Junker u. Ruh - Gasherd,

3flam., Sparbisnner mit Backofen,
preiswert zu verkaufen Langgaffe 23,
2. Stock, 3—6 Uhr.

Briefmarken -Sammlung zu verk.,
nur echte gut erh. Exemplare . Off.
unter I . 864 au den Tagbl .-Verlag.

Vogelkäfig mit Ständer,
Pbotogr .-Äpparat u. Trauer -Crcphut
billig Scharnhorststraße 24, Part.

Einige guterhast . Möbel umzugsh.
zu verk. Dotzheimer Str . 75, Hth. 1.

Zwei echte Kamelhaar - Seffel,^
Stück 30 Mk.. 1 Tisch m. Eichenplatte
8 Mk. Steingaffe 13, 3, nur vor¬
mittags anzusehen.

Schlofferwerkzeug, wenig aebrancht,
zusanrmen zu verk., 1 Bohrmaschine
mit Uebersctzung, 1 Feldschmiede, ein
Schraubstock, »ein  Amboß , 50 kg.
Heßloch. Wiesbadener Straße 17.

2 Betten. Tische. Stühle , Spiegel.
Gaskrone , Waschtisch, Kom., Lamp.,
Küchengeschirr, Balkoumöb., gut er¬
halten , zu verkaufen Emser Str . 64,
Parterre links.

Verschied. Möbel, stummer Diener,
Bauerut ., Bücherbrett, Seffel, Korbst.,
Malkasten usw. billig zu verk. Anzu-
schen Weitendstraße 44, Part.

Dickwurzpflanzen,
Ersatz für Svinat , Pfund 12 Pf.
Becker, Bieichstraße 43.2 Bettstellen. Matr ., Sofa , ov. Tisch

zu verk. Scharnhorststraße 26, P . r. 1 kompl. beff. Zimmer -Einrichtung
preiswert abzugeben. Näh. Bieich-
straße 24. Laden. 38 Westen Holz, im Walde liegend,

mit Nachlaß zu verk. Angeb. unter
W. 864 pin den Tacrbl.-Verlaa.

Ein kompl. Bett , einschl.,
gut erh., bill. abzug.; daselbst 4 GaS-
lamven zu verk. Taunusstraße 36, 1. Klpiderschank, Kinderbett,

Waschtisch, Tisch, Regul.-Uhr, Stühle
zu verk. Bleichstraße 15, H. P.

Guter Stallmist
abzug. Adlerstraße 10, Stb . 2 links.Bollständ. gut erh. Bett zu verk.

Händl. verb. Dotzh. Str . 101, Hth. 1. 1 Mahaa --Bü<l,erschr«nk mit Aufsatz,
1 Ziersästärrkch., 1 Bild (Brandmal .).
2 sehr g. Bettvorl ., 1 Handkoffer usw.
zu verk. Nah. Mvritzitraße 22. 2.

Händler - Verkäufe.Wegen Umzug zu verk.: 1 Bett,
n-ehrere Tische, ein Küchenschrank u.
andere Sachen. Albrechtstr. 36, P . L . . Pianino

blllis »u verk. Rheinstraße 52, Part.

1- u. 2schläf. Betten, Schränke,
Flurgard ., Waschkam., Ankleidespiegel
zu verk. Walramstraße 27.
Betten . Flurtoil ., Schreibt., Tische.

Minor , Friedrichstraße 57.__

Nußb.-»ol. Schlafzimmer
mit Spiegelschrank, zwei Bettstellen
mit Patent -Sprungrahmen , 3teiligen
Matratzen , 2 Nachttische m. Marm .,
1 Waschkommodemit Marmor und
Spiegelaufsatz, 1 Handtuchhalter
780 Mk., elegantes Speisezimmer,
bochhereschaftliches Herrenzimmer,
Piisch-Küchen. Betten in all. Preis¬
lagen, Waschkonimoden, Kleider¬
schränke, Diwans , Chaiselongues,
Büfetts , Vertikos, Tische, Stühle
usw. usw. zu verkaufen.

Bauer,
51 Wellritzstraße 51.

Verkauf von 2—7 Uhr.

Fernes Eßzimmer in Mahagoni.
1 Salon -Einrichtung, ernz. Büfetts,
Kredenz, sehr gute Polstergarnitur,
SofaS , Seffel, Klappstuhl. Salon-
schräuke, Trumeausptegel , Herren - u.
Damen -Schreibtische, □ u. ov. Tische,
Stühle , Seffel, Küch.-Einr ., Blumen¬
tische. Käfige, Bilder , Fig . usw. bill.
zu verk. Hellmuudstraße 42, 1.
Mod. Küchen-Einr ^ Ottern- Flurtoil.
au verk. Zahustraße 34, Qdjceiner« .
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Gaslampen , Pendel , Brenner , Zpl.,
Elübk.. Gaskoch., Badew., Kochkijt. u.
-TS rr -Äpp. Kraus  e,_ Wellritzstr. 10.
"Ünverwüülicke Hartpapier -Dosen

^in allen Groben , Pergamhn , im-
nrägniert , mit durchaus gut schlietz.

- Deckel, bester Ersatz für Blechdosen
und Gläser , keinen Geschmack an¬
nehmend, besonders für Feldpost-
Versand geeignet. Verwendbar für
dicke Marmelade , Honig. Fett usw.
Versandhaus Stritten , Nikolasstr. 2t.

Glucke kauft od. tauscht a. Leghuhn
Wiesbad. Str . 87, P ., Sonnenberg.
'Briefmarken u. Lteviftbildersamml.
kaust Seidel , I ahnstra be 84, 1 r.
'Bersch. Osfiz.-Ausrüst -Gegenstände
- k. ges. Off . u. T . 861 Tagbl .-Verl.

Photographischer Apparat,
gut erhalten , für Platten oder
Filme zu kaufen gesucht Seeroben-
stratze 24, 1 rechts. _

Pianinos , Flügel kauff u. tauscht
Schmitz, Rheinstrab e 62.  , __
Alte Trub ., Schränke u. Kastenuhreu
taust Heidenreich. Frankenstrabe 9.

Suche Spiegclschrank, .
1—2türin . 1—Lschläi. Betten . Sosa,
Tische, Kommode, Chaiselongue für
Pension . Offerten unter Z. 859 an
den Ta gbl.-Verlag .

Wesd«de«rr Tagdlatt»
Kleiner Ladenschrank, kleiner Tisch

mit 2 Studien zu kaufen gesuckst.
Lif . u. F . 882 an den Tag bl.-Verlag.

Rohrplatten -Koffer
igrobl zu kauten gesucht Schwai¬
ba,her Straße  7 3, 1. '

Gebr . Möbel zu kaufen gesucht
Helenenstra be 24, Mtb. P art.

Möbel, Bücher, Lüster usw.
kaust Grob . Blücherstrabe 27.

Alte Vlöbel u. Roßhaare
u. ganze Einrichtungen kaust immer
Otto Kannenbe rg, Walramstraß « 27.

Gut er!), weißes Mädchenzimmer
zu kaufen gesucht. Gesl. Angebote
unter H, 865 cm den Ta gbl.-Verlag.

Gebrauchte Sprungfeder-
n . Haarmatr ., sowie . Potstermöbel,
Sofa , Sessel usw., in jedem Zustand
zu kaufen gesucht. Offerten unter
T. 863 an den Tagbl .-Verlag._

Gut erh. Nähmaschine gesucht.
Off, u. W. 861 an den Tagbl .-Verl.

Elektr. Lüster, ,
3flammig , zu kaufen gesucht Morttz-
strabe 12, Lad en.

Brennst,ft
für elektr. Apparat zu kaufen gesucht.
Nerostra be 24, Gutenberg._ __

Gasbadeofen zu kaufen gesucht
Ndelhei dstraße 02, 2._ _

Eine gebrauchte Wage
mit Obstschale zu kaufen gesucht
Nikolasstrabe 20, Tiefparterre.

Bier - u. Weingläser,
gebraucht, und Gasherd zu kaufen
gesuckt. Offerten unter P . 865 an
den^ aghll-Verlag

Äusgek. Haare kauft Brodtmann,
Haarband !., Rheinstrabe 34. Gth.

Suche schöne Palmen
zu kaufen. Offerten unter G. 8b2
au den Tagbl .-Verlag.

Msrse n-AvSgabe. Erste- Matt . Sette S.
T. Schneiderin e. sich, Kinderkl.

Dotzheim er Stra be41 ^ Vdh. 4. Stock.

Zwei bl. Oleander
zu verk. Bleichstrabe/ 13, Hth- Par t.

3—4000 Dickwurzpslanzen abzug.
Oranienstrabe 35, Mtb . 1, Paul.

Gras u. Klee zu kaufen gesucht
Kellerstrahe 11, Gth . 1.

Glockenröcke, ^
gutsitzend, und schicke_ Sommer
kleider werden bei billigster , Be
rechnung angefertigt Dotzhermer
Straße 28, Mtb . 2, Rendel.

Erstklaff. Schneiderin empfiehlt stch
sof. in u. aus;, dem Hause., Gute Res.
Karte genüat . Luisenstra be44 ^ —
Knaben-Sportblusen , ganze Anzüge
werden tadellos sitzend u. zu maß-
Preisen angefertigt . Frau S - Burg,
Hellmundstraße 31, 1 St . recku^

Berschlehenes
Wer leiht .

festangest. verh. Staatsbeamten auf
läng . Zeit 2000 Mk. g. gute Z' nien?
Off. u. M. 862 an den Tagbl.-Verl,

Wer nimmt
halbblinden, sonst rüstigen alten
Herrn in gute Pension und Hilfe.
Angebote unter L. 2,5 an ren
Taabl .-Verlaa erbeten. _̂ __ _

Wer nimmt Mädchen,
8 Nähre alt , vorübergehend ,n gute
Pflege ? Offerten mit Preis unter
Bk. 864 an den Taabl .-Verlag.

L
Privat - Berkäufe.

Gut und modern einger.

Fremdenheim
in g. Kurlage preiswert zu verk.
Händler verbeten. Näheres im
Tagbl .-Verlag._^

KMsMMbWk,
6 mm, Randfeuer , zwei Visiere,
Sicherung , 30 Mk.; tausche auch geg.
Damenrad . Albrecktstraße 4b, H. 1 t.

Gut erhalt , herrschaftlicheSaisn-Gintiatunt.
preiswert zu verkaufen. Näheres
im Ta »bl.-Berlag, Yx

Achtung!
Gut erh. Bücherschrank billig zu

verk. Boisplatz 6, 3 St . links._
Tische, Sessel,
Stühle , Bänke,

einzelne Tische, Grasmähmaschine,
Wringmaschine, Markise billig zu ver
kaufen v. 7—1 Uhr Yorkstr. 17, Hof.

Kadeofen 40
Badewanne 20 Mk., zu verk. Händl.
Verb. Kaiser-Friedr .-Ring 58. Erd«.

1 großer Posten Heu- u.
Mistgabeln, auch einzeln,
billig zu verk. Zietenring ö, Part.

1500 Glasscheiben,
to x 40 cm, billig zu verkaufen
Richelsberg 28. Blumer ._

MteSISiMis
nur an einwandfreie zahlungsfähige
Reflektanten abzugeben. Offert , u.
E. 865 an den Tagbl .-Berlag.

Händler - Verkäufe.

Neue Mercedes-
SAkiiMWllkll

liefert sofort
M. Doerenkamp, AdolfSallee 35.

Telephon 3003.Sennrnfntn.Reinigung.
Echlafzim., Speisezimmer in Eiche«,
Herrenzimmer , Eichen, Bücherschrank,
Schreibtische für Herren «. Damen,
Club- «. and . Sessel, Ottomanen «.
versch. bei Glücklich , Friedrichstr. 19.

Frau Stummer
Neugaffe 19, 2 St ., kein Laden,

zahlt allerhöchste Preise für Schmuck¬
sachen, Brillanten . Eßbestecke, Auf.
sätze, Uhren , Pfandscheine.

Erstlings -Wäsche
aus reiul . Haushalt von privat zu
kaufen gesucht. Offert . T . 275 an
Tc-gbl.-Zweigst., Bismarckrina 19.

Fernrohr -Ge wehr,
Drilling , Büchsslinte, auch o. Fern¬
rohr, kauft Fordan , Frankfurt a. M..
Großer Kornmarkt 19.Drillina
oder Doppelflinte , gebraucht, zu
kaufen gesucht. Off . unter L. 864
an den Tagbl.-Verlag._

PiK BÖ,
wenn auch alt ., von Privat zu kauf.
gesucht. Off, u.  W . 852 Tagbl.-Verl

Aelteres Klavier
Tiir meine Kinder gesucht.
Off. u. M. 830 an d. Tagbl .-Verlag.

@oi.IMliilf.Beit
(u kaufen gesucht. Händler verbet.
Off, u. S . 275 an den Tagbl .-Verl.
Iftüfcaf aller Art , einz. Stücke u.
lltUOCl ganze Nachlässe,sowie alle

ausrangierte Sachen kauft
D . Sipp er, Rieblitr . 11. Tel . 4878.

Ankauf g-br . Möbel.
Kaufe immer Betten u. Deckbetten,

1« u. 2tür. Schränke, Vertikos , Sofas,
Büfetts usw. und ganze Zimmer - «.
Wohnungs -Einrichtungen.

Oito Kannenberg , Walramstr. L7.
Vollständige elegante

Schlcrfzim., Speisezim., Herrenzrm.
u. Küchen-Einrichtnng , ev. auch einz.
Zimmer , nur aus Privathand zu
kaufen gesucht. Offerten u. A. 196
an den Ta gbl.-Verlag.

Suche gut erhaltene

'. Baer,
und Piano

egen Kaffe zu kaufen. B
tatna , Lcwnitzstrabe 16, 1.

_ 1«
Dipl .-Schreibtisch u. Diwan zu kauf,
gesucht. Gefl. Zuschriften u . A. 197
an den Tagbl .-Verlag.

Lager-Regale
zu kaufen gesucht. Offerten unter
M. 865 an den Tag bl.-Verlag._

m -mmm
Flaschen, Säcke, Reh-, Hasenfelle.
Roßhaar , Lumpen «sw. kaufe zu
höchsten Preisen . Sch. Still , Blücher-
stratze 6. Telephon 3164.

I 1

$ell=und
weiniorken.
Weinstein»

-Msgen.-Wen nni-MN.
Stanniolabfall . Lumpen, Säcke.
Felle, Roßhaare , alte Teppiche,

alte Kokoslaüfer u. dgl. kauft stets
zu höchsten Preisen
Mr . WellriWkße 21. Ms.

Telephon 3930._
Gebr. nicht ganz durchbohrte bruchfr.

weinkorle
zu M. 40—70 p. 1000 je nach Qual .,

Sektkorken lA bis 25 Pf, , kaustFr.Sclllegel, Bitte'""Pvktkart«!

_ Kapitalien »Angebote.

30,000 Mk.
auf pr . hies. Objekt z. 1. Stelle zum
Okt. 17 auszul . Off . G. 864 Tagbl .-V.

r UntetrWi
für GflUWil

und Realschüler energische Nachhilfe
und Aufsicht bei erfahrenem Philo¬
logen, unter dessen Leitung schon
viele hiesige Schüler das Klassenziel
erreichten. Monat 15 Mk. Einzel-
Vorbereitung auf Schul- u. Mrlrtar-
Prüfungen . Genaue Angaben unt.
I . 848 an den Tagbl .-Verlag erbet.

Privatunterricht
sucht Fräulein nach 8 Nhr abends in
Rechtschrciben u. Rechnen, besonders
Bruchrechnen. Offerten u. G. 865
an den Tagbl .-Verlag.

6MM8N8 Handelsschule
ja «Grammatik a

i ■ Korreepond . 1
Sprachen | Stenographie |

ZU
26 Pf.

zu
5 PI.

MI ». _ . . .
-u kaufen gesucht. Offerten unter
T. 860 an den Tagbl .-Berlag.

Moskito-Netz
zu k. gesucht Biktoriaftraßc 49. P.

7iSehthorhB
7iiDeinkorte
sowie alle and . Sorten , auch
neue Korken , kauft W. Henn,
Korkenfabrik , Bretten (Baden ), j
Gegr. 1895. F 60l

Bordosorm , möglichst
f. Kronenkork, lauft

, „ , .»MU » iede Menge
Brunnenkontor , Spiegelgasse 7.ft Korke,Säcke,Felle,

HlafchSU,  Roßhaar , Lina-

WLSZiZKLMbL
r« en.MWekl ? S
kauft 8. 8ippor, Oranienstr. 23, Mtb. 2.

Mer Me- n.rotem
SU k. ges. Hoch, Dotzheimer Str . 109.

18 Mk. roonatl.
auch briefl.

E Bjtchiührung gd Schönachr . *
Maschinenschr,

15 Jahre Ausland. G. naralbeeid.
Dolmetsch . d. Regier . Ken : aiie5.

NklM-MIls.
gaaDds-n.SQieiti-

Fernruf
6610

46  WinülO 46
Ecke Moritzstratze.
Am S. Juli

beginne « neue Kurse.
BesondereDamenabteilungen

IIS"Emil Straus

W Setlnreii^leüteTl
Silb. Handtasche

mit Inhalt auf dem Wege von den
Fischzuchtanlagen nach Wl°sb°°en
verloren . Gegen ante Belohnung
abzug. Goldenes Roh,Lnnmer ^ G

He!ldW.EWsehInyüI
Wgei-n.SGniieiirnWe

Frieda Michel, ärztlich geprüft,
Taunusstr . 19, 2.

schräg gege nüber dem Kochbrunnen.
Schönheitspstege

vora BelUnger, Schwalb Str . 14, 2»
am Residenz-Theater^

IWiii Sit Silneeliejiiiege.
Trudp Steffens , ärztlich Zeprüst,

Oranienstr . 18. 1. 10—12, 3^8 Uhr.

Judiv. SchöiihcMflcge
Mitzi 8moli,

Schwalbacher Straße 10, 1.

Institut für eleganteHage!-n. SAKeMege
M. Bommershcim»

Dotzheimer Strotze 2, 1,
nächster Nähe d. Residenz-Theaters

Mitschülerin
zu Gesangs kur sus bei I . Lehrkraft
gesudtt . Monatspr . 8 M. Offert,
unter K. 85s Tagblatt -Verlag.

meineM-n.ginnnlege.
Sprechstunden von 11 —1  abenü ».

(Postkarte genügt.» Das,, franzomch«
Stunden . Frau Elfrtedr Mrper,
Kirchgaffe 19, 2 St . links.

SeefffletaeS
$nC 1 Fel »,

welches kürzlich in der Heßstraße u.
am 16. Mai 1917 zum Termin«
im hiesig. Amtsgericht war, , möchte
ich bitt ., sich»och einmal ber Rredel.
Adolfsallee 53. vorzu stellen._

Darlehen
bis 1000 Mk. werden gewährt von
Bankgeschäft gegen Sicherheit (auch
Wechseldiskontierung). Anträge nimmt
entgegen der Vertreter : Üelnrioh
Avieox, Schwalbacher Stratze 44.

"Hauptagentur
einer gut eingefüh ten Lebens-, Un¬
fall - u. Hafipslichtversichernngs-Ge-
fellschaft an fleißigen Vertreter für
Wiesbaden zu vergeben, ßlrötzeres
Inkasso vorhanden , daher Kaution
erforderlich . Offerten unter X.  195
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Kohlenhandlung am Platz sucht für
jetzt u. kommenden Winter

Fatzrwerk.
Off. u. P . 864 an den Tagbl .-Verlag,

Kurlands -weichkäse
pro Pfund Mk.

billi- ster Brotaufstrich, auch zum Kochen und Backen zu verwenden

J . Schönfeld
Telephon 4288. Wiederverkäufern Uaöall. Marktstraste SS.

3 ' 6 Tusstlatt Uerlag.

Jagdhund,
Deutsch-Kurzhaar-Rüde,

mit vorzügl. Dressur, sehr anhänglich, elegante Figur, kmder-
und geflügelfromm, zu verkaufen . Angeb. unter V. 275
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Einige durchaus perfekte
Stenotypistinnen

zum sofortigen Eintritt in dauernde Stellung gesucht. Anfängerinnen
B werden nicht berücksichtigt. Angebote mit Zeugnisabschnsten an
ß Metallwarenfabrik Louis Busch, Maenz. b'35

e vstektei ZukunftG.m.b.H. ♦
Wiesbaden

Langsasae 28/30Eolte t 4 »
fi .rse

% Ä ^ ^ laRet.
fA ß Hauptatti

BerünW. 60.
1^ «̂Filialen : Franifurta.B.,

Schillerpl.5/7,Hamburg-Stettin.

+ Beobachtungen. Auaküafte. ♦

Hleklr.Ilrfßjlol«. ilinicl,
Neuanlage und Reparatur.

V. Vollmer, Bertramstraße 21.

U SrnmobiHenJ
Immobilien »Verkäufe.

Meine Villen
zu 30 000. 40 000, 50 000 Mark uni
zu höheren  Preisen zu verkaufen
«nd zu vermieten. Julius Allstadt.
Adelbeidstraße 45. Seitenbau 2. St

Obstbanmstürke IZ
im Ankamm u. Weinreb, sowie in
anderen besten Lagen, mit schönem
Baumbestand, zu verkaufen, auq
zu verpachten. Julius Allstadt.
?ldelheidstraße 45. Seitenbau 2. St
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UlW! MMW!
Die Mitglieder des Ziegenzucht- Vereins Wiesbaden werde« ru der!

m  Freitag , de» SS . d. Mts ., »beubs 8 -° Uhr , im „ H »tei
Unw « Neugasse, ftattfindeuden Mitgliederversammlung höfl.
emgeladen. Nlchtmitgliedcr, deren Besuch sehr erwünscht ist, werde» !
Sevelen, fich vor Beginn der Versammlung bei« Vorstand zu melde».

Tagesordnung:
y Verlesung der Niederschrift der letzten Mitgliederversammlung,
f ) ™e.nd!{ be8 *• Vorsitzenden Herrn Oberbahuassistent«lelkar.
3) Mitteilungen über Beihilfen seitens der Landwirlschastskammer!

an bedürftige Mitglieder.
4) Besprechung wegen Anschaffnug von Lämmern und Futtermitteln

für die Mitglieder durch den Verein. Bedürftige sollen eventuell
Beihilfe erhalten.

5) Aufnahme neuer Mitglieder.

Um recht regen Besuch, besouderS der Frauen, wird höfl. gebeten, j
Der Borstand.

E *nil Koenig , Schriftführer,
__ Dotzheimer Str . 28. Tel. 302.

Wiesbadener Tagblatt. M- rgewAn- gabe. Erstes Matt. Nr. 3Ü3,

Juwelier,Fritz Lehmann,
Kircbgasse 70,

Fernruf 2827, neben Thalia -Theater . Ferurat 2327.
Grosse Auswahl in Juwelen.

Viele Gelegenheitskänfe . "Wg
Die reell billigen Preise sind in meinen Schaufenstern

offen ersichtlich.

Ankauf von Brillanten.
''■v 'i -.

Spitzen !!
Ein grosser Posten Spachtel - Borden and

-Besätze , ganz feine Sachen, wegen Aufgabe
dieses Artikels sehr billig . Billige Gelegenheit
für Schneiderinnen.

Spitzenhaus Goldberg ;,
54 Kirchgasse 54 , vis -ä v̂is Bo rmasa.

lvein-Kngebot!
Habe noch folgend« empfehlenswerte Qualitäten m gröberen Menne«

abzugeben, und zwar:

Fatzweine:
Rheinweine der Jahrgänge 1908/9, 1911, 1913, 1915, 1918.
Moselweine der Jahrgänge 1915, 1916

(Lagen : Alfer-Herrenberg , Piesport und Piesporter -TaubhauS ).

Flaschenweine:
(Natur ).1915er Rheinwein (Natur ).

1909er, 1911er, 1915er Moselweine aus den besten Lage« der Mittelmosel.
1914er u. 1915er Saarwein (Wiltinger-Rosenberg. Canzemer-Sonnenley ).
1915er Rotwein (Rhein -, Ahr- u. Pfalzweme ).

Proben werden nur gegen Berechnung in ganze« Flasche» abgegeben.
Schriftliche Angebote erbittet

W.D . Eiackert . Wanne in
Kerurnf : Amt Gelsenttrche« Rr . 1*3 ». 1#*.

Drahladrefse : - ackert Wanne.

WM-Plllm Benzoesaures Jfatran
hält ohne Zucker eingemachtes
Obst vollkommen frisch und
haltbar . Riederl. : Schützenhof-
Apotheke, Langgasse 11. 580

.LÄflZr. Spedition ^ 1.Bug .aorianW
Bahnholstrasse 6 KÖnigl . Hofspediteure Fernspr. 59 u. 6223

Pünktliche Abholung und Beförderung
Ton Frachtgütern , Eilgütern und Gepäck.

Lagerung von Kisten, Koffern und Möbeln.
V _ _ - - — — - —

r «chti„
Arbeiter und Arbeiterinnen

finde« lohnende Beschäftigung.

Ludwig Marx , Mainz,
_ Jngethetmer Aue. F35

F1T7

Möbel-PlnKaus.
SmlAMe nl ttMlige Mtil.KniWim.

einzelne Möbelstücke, svwie auch unmoderne gute Möbel
sämtl che Einrichtungs -Wegenttände

werden bei sofottiger Kasse und sehr guter Bezahlung angekauft

Wbkl-M Fulir , mm  36 h„ 40, Teleph.2737.
Gleichzeitig empfehle mein stets großes Kager i» Gelegen»

heitskänfen und neuen Ginrichtnnaen,
sowie einzelnen Möbelstücke« und « ebrauchsgegenstLnden.

Lei Reu-Einrichtmtgen werden Möbel eie. in Tausch genommen.

Pferde markt
Main

dem Gelände gegenüber
t Ostbahnbof

Ärenffnrt
ans _

dem
Mittwoch. de« 4. Juli m

Wieder eingetroffen:

M Mlkeklim
WMM Mond-Ekln.
Abziehmaschine« »ad « bziehriem« .

Schleifen aller Systeme.
Ph . Krämer , Langgasse 26.

fektfollnifdjoiitt
an S>
Wort

in Düten in verschiedenen Größen
Schuhware»« u. Konsumhäuser
et preiswert abzugeben. Probe,

stkoli stehen per Nachnahme zu,
erfügnng . Besuchszeit vormittags

8—11 Uhr. FA
iM. Blumenthal,

Frankfurt a. M., Göringstr . 5/7.
_Telep &on_§ cm sa 5073. JSemWen.SiwoilWU
Sinmeletlnng ftneo gjli
23 Schwalllacher Straße 23, Laden,

aeaenüber dem Arbeitsamt.
Dickwurzpstanzeuo

Gemüse
(Ersatz für Spinat)

in Mengen von 15 Pfund nur nach,'
mittags ab Hof abzugeben. f

Gut Adamstal . Fernsvrecher 192

^ T«!

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt-Verlag, Uiggusi If.

Tages -Veranstaltungen •Vergnügungen.
Theater• Sanierte

Königlich « d Kchmrspiel»
Donnerstag »e« 28. Jnui.

16». Borstellung.
51 Borstellung Abonnement B.
Gastspiel derFrauAani Hans .Zoestffel

Die Hvgrttoltr«.
Gwße Oper in 4 Atten (5 Blldern)

von Meyerbeer.
Personen:

Margarethe von BaloiS,
Königin von Navarra
und Schwester Karls IX . von
Frankreich . . . . Frau Friedfeldt

Graf von St . BriS, Gouverneur
des Louvre . . . Herr de Garmo

Valentine, seine Tochter Frl . Euglerth
Graf von Revers j j?Hr.Geiffe-Winkel
Tavannes | 2 • • Herr Haas
Eosss ) K; - - Herr Schuh
Thorö i ff . . Herr Becker
De Retz >« . Herr Schmidt
Meru f 8 . Herr Rehkopf
Maurevett . . . . Herr von Schenck
Bois Ros« . Herr Scherer
Raoul des Rangir , ein protestantischer

Edelmann . Herr Streik
Marcel, sei« Diener und

Soldat . Herr Eckard
Urbain, Page der

Königin . * , *
Ehrendamen bet I . . . . Frl . Haas

Königin | . Frau Baumann
Ein Nachtwächter . . . Herr Wutschel
Erster I . . . . Herr Döring
Zweiter Mönch . . . . Herr Preuß
Dritter I . . . . Herr Marke

. * Urbain Frau Anni Hans-Zoepffel

Nach dem 1. und 3. Akt 12 Minuten,
nach dem 2. Akt 15 Minuten Pause.

Anfang 7 Uhr. Ende 11 Uhr.

Buxfeld, der Postmeister . . H.Kamm
Friedrich, sei« Sohn,

Postillon . . . . Wilhelm Dorn
Der Auktionator . . Hans Hörning
Hannchen . Amölie Brand l
Anfang 7V» Uhr. End« 10 Uhr.

Maos-Veranstaltungen
am Donnerstag , 28. Juni.

i(t t
welcher auch versteht mit Pferden umzugrhe«, in eine Stadt
am Rhei« gesucht. Es kommen nur ältere, vertrauenswürdige
Personen mit langjährige» Zeuguiflenm Betracht, da Wohnung
im Hause. Angebote uutcrU. 865 an Tagbl.-Derlag. P35

Keftbenf - Ttzrat - K.
Donnerstag , de« 38. Juni.

Der S-ldat der Msrie.
Operette in 3 Akten von Bernhard
Buchbinder, Jean Kren und Alfred
Schönfeld. Musik von Leo Ascher.

. Personen:
Prinz Kurt von Haujendorf,

Oberst eines herzoglichen
Regiments . . . Alfred v. Krebs

Theodor Mumme, pensionietter
heriogl. Täazer . F . Schlotthauer

Elfried«, seine Frau . B. Bronsgeest
Mari «, seine Tochter

erster Ehe . . . . Rosl Schack
Marian », seine Tochter zweiter

Ehe . . Tilly Hansen de Garmo
Aariett , seine Tochter

dritter Ehe . . Meta Scheulen
Hans Bonneberger , Tambour.

Burjched. Obersten . v. Moelle udorff

Vorwittag» U Uhr:
Konzert des Städtischen Karorehesters.

in der Kocbbrunnen-Anlage.
l,eTtting: Konzertmeister W. Wolf.

1. Choral : Freu ’ dch sehr , o meine
Seele.

2. Ouvertüre z. Op. „Die Matrosen"
von F. v. Flotow.

3. Czardas Nr . 2 von G. Michiels.
4. Am Wörther See, Melodie von

Jungmann.
5. Marienklänge .Walzer v. J . Slrauss
6. Fantasie aus der Oper „Oberon"

von C. M. v. Weber.
Abonnements - Konzerte.

Städtisches Kororcbester.
Leitung: Städt. Kurkapellmstr. Jrmer.

Nachmittags 4 Ubr:
1. Schwedische Ouvertüre von

J . Foroni.
2. II . Finale aus der Oper „Rienzi"

von R. Wagner.
3. Veilchen am Wege, Walzer von

O. Fetr &s.
4. Heimkehr der Soldaten , Inter¬

mezzo von F. Kücken.
5. Ouvertüre zu „Peter Schmoll*

von C. M. v. Weber.
6. Ave Maria , Lied v. Fr . Schubert.
7. Fantasie caprice v. Vieuxtemps.

Abends 8 Uhr:
1. Feierlicher Marsch a. „Die Rainen

von Athen " v. L. v. Beethoven.
2. Ouvertüre zur Oper „Teil" von

G. Ros ini.
3. Volksszene aus der Oper „Der

Bvangelimann " von W. Kienzl.
4. Serenata von M. Moszkowski.
6. Ouvertüre zur Kantate „Die vier

Menschenalter "von Frz . Laehner.
6. Fantasie aus d. Oper „Traviata“

von G. Verdi.
7. Das Erwachen des Löwen,

Caprice von A. Kontsky.

i
Thalia.
Erstesu. größtes richtfpielha«»

Kirchgasse 72. « Telephon 6137,
vom 27. btt 29. Juni:
Erstaufführung!

lUlUIUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIlllIlllllllllllllllUlllllllllllllll
Lustspiel in 3 Akten

mit Depi Kudl  ^
der beliebte Operettenkomiker vom

Metropoltheater , Berlin.
Großer geiterkeitserfoig!

Di-

Kriminalroman in 4 Akten
mit Molly Mess. ly

vom Residenztheater, Berlin.

Odeon Lichtspiele
Kirehrasse 18.

Jugend -Vorstellung
vo« 3—7 Uhr.

Ein Tag;ans den Kämpfen
der siegreichen Honveds
gegen den tückischen

Ueberfall Rumäniens.
Abends von 7 Uhr

das entzückende Lustspiel
Sie wird ihn nicht los!

Tannnsstr . 1.
Tornehme Lichtspiele.

Erst -Allein -Aufführung!

Karin Kalander
der ausgehende Stern nordischer
Filmkunst in dem spannendes

SchauspielMeinist die  Rache.
Grimma in Sachsen

interessante Aufnahmen

Hnr ein einzig» Kal
Tragikomödie in 3 Akten,

ln der Hauptrolle:
Albert Panlig.
Der jTte~1 Film

der urfidelen
Mutt n. Jeff -Serie.

Acht Ubr! Alles wohl an Bord!
glanzende Zeichenscherze.

Angenehmer,  kühler Aufenthalt.
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